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IHRE STIMME ZÄHLT!

EUROPA- UND
KOMMUNALWAHL

09. JUNI 2024
Viele wichtige Informationen
finden Sie im Mittelteil des

Stadtblatts.
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Stadt Neuenstein
Öff nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Arbeitskreis STADTGESCHICHTE Neuenstein
Der Strafe davonsegeln …

Bettelns, Ungehorsam gegen obrigkeitliche Auflagen, 
sodann wegen Lügens vor der Obrigkeit, auch Trun-
kenheit“ zu einer siebenwöchigen Kreisgefängnisstra-
fe mit anschließender dreijähriger Ortsbegrenzung 
auf seine Heimatstadt führten - womit das Problem 
wieder in Neuenstein ansässig gewesen wäre.
Ein von ihm eingelegtes Gnadengesuch (Rekurs) 
wurde wegen seiner zahlreichen Vorstrafen abge-
lehnt. Daraufhin hat der „Unvermögende“ um Aus-
wanderung gebeten, die ein Aussetzen der Strafe 
ermöglichte („Erlassen …unter der Bedingung der 
unverzüglichen Auswanderung“).

Der Gemeinderat befand in einer Sitzung vom 24. 
April 1843, dass das bürgerliche Kollegium damit 
einverstanden sei, dass es bei dem unverlässlichen 
Lebenswandel des Secklers Gentner sowohl für den 
Staat als auch für die Gemeinde nur von Vorteil sein 
könne „dieses Subjekt auf irgendeine Art loszuwer-
den und die Gemeinde einen Aufwand nicht scheuen 
dürfe, insofern dadurch der Zweck eines Loswerden 
des Gentners auf immer erreicht werde.“
Die Stadtgemeinde übernimmt neben Überfahrt und 
Verpflegung auch die Verbringung mittels Gendar-
men und „Landjägern“ zum Ausschiffungsort. Bei 
Ankunft in Nordamerika soll Gentner außerdem aus 
den Händen des Kapitäns „ein paar Gulden auf die 
Hand“ erhalten.
Zusammen mit 119 weiteren Auswanderern erreich-
te er nach der Einschiffung in Rotterdam nach etwa 
vierwöchiger Überfahrt auf der Brigg Corinth, einem 
typischen zweimastigen Rahsegelschiff, New York 
am 28. August 1843.
Damit verliert sich jede Spur unseres ehemaligen 
Mitbürgers.

Eva & Frieder Diem

Quellen: Staatsarchiv Stuttgart, Stadtarchiv Neuen-
stein, Passenger Arrival List New York

Auswanderung als Mittel der Abschiebung krimineller 
Gesellen
Wie wir bereits aus den bisherigen Artikeln zu unse-
rem Jahresthema „Auswanderung“ erfahren haben, 
gab es die unterschiedlichsten Gründe für Menschen, 
ihre angestammte Heimat zu verlassen und in den 
entferntesten Gegenden der Welt einen Neuanfang 
zu wagen.
Viele dieser Auswanderer traten den Weg freiwillig 
an, manche aber auch „relativ“ unfreiwillig.
Die Auswanderung als Strafmittel wurde bereits um 
die Mitte des 19. Jahrhunderts in Deutschland sehr 
heftig diskutiert. Wissenschaftler und Politiker dach-
ten schon länger daran, sich verarmter Mitbürger und 
Obdachloser, Kriminalisierter und Krimineller, aber 
auch „politischer Verbrecher“ durch Übersiedlung ins 
Ausland zu entledigen.
Auch in Neuenstein gab es mindestens einen solchen 
Fall, nämlich den des Friedrich Gottlieb Gentner.
Johann Albrecht Friedrich Gottlieb Gentner, geboren 
am 7. Dezember 1800 in Neuenstein, war 42 Jahre 
alt, als er im August 1843 nicht ganz freiwillig Würt-
temberg verließ, um in die USA auszuwandern. Alle 
Nachfahren der Familie leben nicht in Neuenstein.
Gentner hatte, so würde man heute sagen, sicher 
eine schwere Kindheit. 
Seine Mutter verstarb, als er nicht einmal acht Jahre 
alt war; sein Vater heiratete erneut und als auch er 
starb, war Friedrich Gottlieb gerade 16 Jahre alt. Er 
erlernte den Beruf eines Secklers, ein Handwerker, 
der sich darauf verstand, aus Tierhäuten und -fellen 
kleine Beutel, die man um den Hals oder am Ho-
senbund trug, zu fertigen. In manchen Gegenden ist 
allerdings die Bezeichnung „Seckler“ auch in einer 
ganz anderen Bedeutung zu verstehen, nämlich als 
Tagelöhner. Über seine Berufsausbildung und -aus-
übung findet man keine Unterlagen.
Sicher führte er ein sehr unstetes Leben und wurde 
nirgendwo so richtig sesshaft. Er trieb sich regelmä-
ßig im Land als Vagabund und Bettler herum und es 
kam zu häufigen Konflikten mit der Obrigkeit. 
Friedrich Gottlieb heiratete 1831 in Rheinfelden/
Schweiz die Witwe Agathe, geb. Weyland. Die Ehe 
blieb kinderlos, sein Leben „umtriebig“. 
1840 beantragte er beim königlichen Oberamt in 
Öhringen ein „Wanderheft“, um damit nach Ungarn 
reisen zu können. Obwohl die Stadt Neuenstein ihn in 
einem Gemeinderatsprotokoll der „Liederlichkeit und 
des Bummelns“ bezeichnet, stellte sie das erforderli-
che Zeugnis aus. Und offensichtlich beging er im 
Verlaufe der Folgezeit einige gravierende Straftaten, 
die auch aufgrund weiterer kleinerer Vorstrafen 
schließlich zur Verhaftung und einer Verurteilung 
wegen „mehrfacher Landstreicherei, erschwerten 

Erlass des Ministeriums des Inneren
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Amtliche
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öff entliche Gemeinderatssitzung fi ndet am kommen-
den Montag, 13. Mai 2024 um 19.30 Uhr im Rathaus (großer 
Sitzungssaal), Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein statt. Inter-
essierte Zuhörer sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. Die 
Sitzungsvorlagen können Sie vorab im Bürgerinfoportal unter
https://neuenstein-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp einse-
hen und herunterladen. Nach der Sitzung werden dort die Ab-
stimmungsergebnisse im Beschlussprotokoll bekannt gegeben.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte
TOP 1  Eröff nung und Begrüßung
TOP 2  Bekanntgabe nicht öff entlich gefasster Beschlüsse 

nach § 29a der Geschäftsordnung (elektronisches Ver-
fahren)

TOP 3  Neufassung Feuerwehrbedarfsplan der Stadt Neuen-
stein

TOP 4  Wasserzähleraustausch 2024 – Vergabe
TOP 5  Erneuerung und Umverlegung Wasserleitung, vom 

Kreisverkehr L 1036 bis BAB 6 entlang der K 2356 – 
Vergabe von Tief- und Straßenbauarbeiten

TOP 6  Strukturgutachten WV Neuenstein – BA 2.1 – Vergabe 
Rohbauarbeiten für Neubau HB Nord

TOP 7  Beschlussfassung für anstehende Ausschreibungen/
Beauftragungen

TOP 7.1  Strukturgutachten WV Neuenstein – BA 2.1. Leitungs- 
und Straßenbauarbeiten, Vorankündigung und Be-
schlussfassung anstehender Ausschreibung für Lei-
tungsbau (Stadt) und Straßenbau (RP)

TOP 7.2  Sanierung Schiller-Goethestraße – Beschlussfassung 
zur Auftragsvergabe

TOP 7.3  Neubau Querungshilfe – Beschlussfassung zur Auf-
tragsvergabe

TOP 8  Ausbau des landesstraßenbegleitenden Geh- und 
Radwegs entlang der L 1051 – Beschlussfassung zur 
Planung eines Geh- und Radwegs

TOP 9  Ersatzbeschaff ung Kommunalfahrzeug – Vergabe von 
Lieferleistung

TOP 10  Ausschreibung Reinigungsleistungen im Bereich der 
Unterhaltsreinigung

TOP 11  Bausachen
TOP 11.1 Eschelbach, Flst. 1377 und 1378 – Antrag auf Geneh-

migung zur Durchführung einer Erdauff üllung
TOP 12 Bebauungsplan „Einzelhandel Salzweg/Kirchensaller 

Straße“ – örtliche Bauvorschriften zum Bebauungs-
plan: Beschluss zur nochmaligen Verlängerung der 
Veränderungssperre

TOP 13  Vorkaufsrecht am Flurstück 167/1 der Gemarkung 
Neuenstein nach § 24 Abs. 1 Nr. 6 BauGB

TOP 14  Sonstiges

Läufe Bambinilauf 400 m ⚫ Kinderlauf 1.000 m 
⚫ Freizeitlauf 5.000 m ⚫ Staffellauf 4x 2.500 m ⚫ 
Hauptlauf 10.000 m
www.tsvneuenstein.de

Powered by

29.06.24

21.
Neuensteiner
Stadtlauf

Jetzt
anmelden!

TSV N EU E N ST E I N

Start- und Ziel sowie Startunterlagen und Nachmeldungen Start- und 
Zielbereich auf dem Vorstadtplatz in Neuenstein (Schlossstr.). Nachmeldungen 
sind spätestens bis 14.30 Uhr möglich. Startunterlagen können bis 30 Minuten 
vor dem jeweiligen Start abgeholt werden. Die Siegerehrungen finden nach 
den jeweiligen Läufen statt.

Sonstiges Die Strecken verlaufen überwiegend auf Asphalt durch das 
historische Städtle. Beim Hauptlauf werden 4 Runden á 2,5 km gelaufen. 
An der Strecke stehen Getränkestände zur Verfügung. Alle Teilnehmenden 
erhalten ein T-Shirt (für Nachmelder gilt, nur solange der Vorrat reicht). 
Duschen sind in der nahegelegenen Sporthalle vorhanden (Öhringer Str. 28).

Anmeldung online unter 
https://www.racesolution.de
Anmeldeschluss: 21.06.24
  
Veranstalter: TSV Neuenstein
E-Mail: stadtlaufneuenstein@web.de 
www.tsvneuenstein.de

Unterstützt durch

21.
Neuensteiner
Stadtlauf

Lauf Distanz  Start Startgebühr Nachmeldung

Bambini 400 m 15.30 Uhr 3 € 6 €

Kinder 1.000 m 16.15 Uhr 4 € 7 €

Freizeitlauf 5.000 m 17 Uhr 12 € 15 €

Staffel 4x 2.500 m 18 Uhr 12 € 15 €

Hauptlauf 10.000 m 18 Uhr 12 € 15 €

Zeitplan 29.06.24

Direkt zur
Anmeldung:

La
yo

ut
: S

te
fa

ni
e 

St
ei

nl
e



4  |  Amtliche Bekanntmachungen und Informationen neues stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr. 19



neues stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr. 19  Amtliche Bekanntmachungen und Informationen  |  5



6  |  Amtliche Bekanntmachungen und Informationen neues stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr. 19



neues stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr. 19  Amtliche Bekanntmachungen und Informationen  |  7



8  |  Amtliche Bekanntmachungen und Informationen neues stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr. 19

(3) Die für den Veranlagungszeitraum entrichteten Vorauszah-
lungen werden auf die Gebührenschuld für diesen Zeitraum an-
gerechnet.

(4) In den Fällen des § 43 Abs. 2 und 3 sowie des § 45 entfällt die 
Pflicht zur Vorauszahlung.

Inkrafttreten
Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 1.1.2024 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn die-
se nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Neuenstein geltend ge-
macht worden ist; dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Neuenstein, 7.5.2024
gez. Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Stadt Neuenstein  Hohenlohekreis

Satzung zur 4. Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung – AbwS) vom 14. Dezember 
2015
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Stadt Neuenstein am 18. März 2024 
folgende Satzung zur Änderung der Abwassersatzung beschlos-
sen:

Satzungsänderung
Der nachfolgende Paragraf erhält folgende Fassung:

§ 42
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³
Abwasser:  4,41 Euro

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt
je m² versiegelte Fläche: 0,46 Euro

(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3)
beträgt je m³ Abwasser oder Wasser: 4,41 Euro

(4) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den 
Fällen des § 40a während des Veranlagungszeitraumes, wird für 
jeden Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht, ein 
Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.

Inkrafttreten
Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 1.1.2024 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Neuenstein geltend ge-
macht worden ist; dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Neuenstein, 7.5.2024
gez. Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Stadt Neuenstein Hohenlohekreis

Satzung zur 5. Änderung der Satzung 
über den Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgungsanlage und die 
Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS) der Stadt 
Neuenstein vom 14.12.2015
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat der Stadt Neuenstein am 18. März 2024 folgen-
de Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung be-
schlossen:

Satzungsänderung
Die nachfolgenden Paragraphen erhalten folgende Fassung:

§ 42
Grundgebühr

(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho-
ben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern und Bauwas-
serzählern mit einer Nenngröße von:
Zählergrößen nach Qn (EWG):

Maximaldurchfluss 
(Qmax)

3 und 5 7 und 10 20 über 20 m³/h

Nenndurchfluss (Qn) 1,5 und 2,5 3,5 und 6 10
Euro/Monat (netto) 1,20 1,32 1,45 2 % der Kosten

Zählergrößen nach Q3 (MID):

Überlastdurchfluss 
(Q4)

3,125 und 5 7,875 und 
12,5

20 über 20 m³/h

Dauerdurchfluss 
(Q3)

2,5 und 4 6,3 und 10 16

Euro/Monat (netto) 1,20 1,32 1,45 2 % der Kosten

(2) Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem 
der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausgebaut 
wird, je als voller Monat gerechnet.

(3) Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen 
im Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, 
nicht vom Anschlussnehmer zu vertretenden Gründen länger als 
einen Monat unterbrochen, so wird für die Zeit der Unterbrechung 
(abgerundet auf volle Monate) keine Grundgebühr berechnet.

§ 43
Verbrauchsgebühren

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§§ 44, 45) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 3,20 Euro (netto).

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Ku-
bikmeter 3,20 Euro (netto).

(3) Wird ein Standrohr verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro Kubikmeter 3,20 Euro (netto).

§ 47
Vorauszahlungen

(1) Solange die Gebührenschuld noch nicht entstanden ist, sind 
vom Gebührenschuldner Vorauszahlungen zu leisten. Die Vor-
auszahlungen entstehen mit Beginn des Kalendervierteljahres. 
Beginnt die Gebührenpflicht während des Veranlagungszeitrau-
mes, entstehen die Vorauszahlungen mit Beginn des folgenden 
Kalendervierteljahres.

(2) Jeder Vorauszahlung wird ein Viertel des Jahreswasserver-
brauchs des Vorjahres zugrunde gelegt. Beim erstmaligen Be-
ginn der Gebührenpflicht werden die Vorauszahlungen auf der 
Grundlage des Verbrauchsgebührensatzes und des geschätzten 
Jahreswasserverbrauchs des laufenden Jahres ermittelt.
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Bekanntmachungen Technisches Amt
Bauarbeiten an den Feldwegen Flst. 1418 in Eschelbach 
und Flst. 1530 in Obersöllbach
Die Stadt Neuenstein plant die Sanierung der o. g. Feldwege. 
Die Wege sind aufgrund des schlechten Zustandes des Straßen-
belages sanierungsbedürftig.
Geplant sind eine Instandsetzung der Fahrbahn, sowie Anpas-
sungen der Fahrbahnbreite und Optimierungen bei der Entwäs-
serung.
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich Mitte Mai beginnen und 
können bis in den August andauern. In dieser Zeit wird es pha-
senweise nicht möglich sein, die Feldwege zu benutzen, was 
auch dazu führt, dass manche Grundstücke und Äcker dann 
nicht erreichbar sind. Eine Übersicht der betroffenen Grundstü-
cke ist auf dem Lageplan ersichtlich. Rot und Blau markiert, sind 
die zwei betroffenen Feldwege.
Ausführende Baufirma wird die Firma Richard Schulz GmbH aus 
Neckarsulm sein.
Die Modernisierungen werden vom Landesamt für Geoinformati-
on und Landentwicklung Baden-Württemberg mit einem Förder-
satz von 40 % der zuwendungsfähigen Kosten gefördert.
Das Ziel der Maßnahme ist neben den Verbesserungen bei der 
landwirtschaftlichen Nutzung, die bessere Vernetzung zwischen 
Obersöllbach und Eschelbach für den Rad- und Fußverkehr.
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen alles Gute.
Ihr Technisches Amt der Stadt Neuenstein

Rentensprechtag
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: 

grundsätzlich immer donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0791/97130-0 erforderlich.
Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter Tel. 
0791/97130-0 vereinbart werden.
Video-Beratung
Terminbuchung im Internet: www.drv-bw.de/videoberatung
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter Tel. 0791/97130-181 vereinbart werden.

Verunreinigungen durch Hundekot
Immer wieder kommt es vor, dass im Stadtgebiet Hunde ihre 
Notdurft auf öffentlichen oder privaten Flächen verrichten.
In diesem Zusammenhang möchten wir auf die Regelungen in 
unserer Polizeiverordnung hinweisen:
 - Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 

dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen, landwirtschaftlich genutzten Wiesen und 
Äckern oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort ab-
gelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Jeder Verstoß stellt eine Ordnungswidrigkeit dar; unabhängig 
davon können geschädigte Personen Schadensersatzansprü-
che geltend machen.
Stadt Neuenstein
– Ordnungsamt –

Herausgeber:  
Stadt Neuenstein 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Bürgermeister Karl Michael Nicklas, 
Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Beschluss des Gemeindeverwaltungsverbandes Hohenloher Ebene über die Aufstellung der 
12. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans nach § 2 Abs. 1 BauGB und die 
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
Der GVV Hohenloher Ebene hat am 29.4.2024 in öffentlicher Sitzung beschlossen, die 12. Änderung der 4. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans GVV Hohenloher Ebene aufzustellen. 
Auf dieser Grundlage wurde der Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie zur Beteili-
gung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB gefasst.
Der Aufstellungsbeschluss sowie die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB werden hiermit 
bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der FNP-Änderung
Anlass für die Änderung ist die Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Bioenergie NUGA“ im Gewann Steg in Hesselbronn, 
Gemarkung Westernach in der Gemeinde Kupferzell. Im Bebauungsplan wird für die bereits bestehende Nutzung der Flurstücke 
1123/1, 1124, 1124/1 sowie das Flurstück 1125 als Biogasanlage eine Produktionssteigerung angestrebt. Durch die Regelungen des 
Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) müssen sich Flächen für Biogasanlagen mit einer größeren Produktionsmenge als 2,3 Mio. 
NM³ im Geltungsbereich eines Bebauungsplans im Sinne des § 30 BauGB befinden. Bebauungspläne sind nach § 8 BauGB aus 
dem Flächennutzungsplan zu entwickeln. Die beabsichtigte Nutzung entspricht jedoch nicht den derzeitigen Flächennutzungen des 
Flächennutzungsplans, da sie als landwirtschaftlich genutzte Flächen ausgewiesen sind. Somit wird im Zuge der Aufstellung des 
Bebauungsplans eine Änderung des Flächennutzungsplans erforderlich.

 
Lageplan zur Lage des Plangebietes (unmaßstäblich, genordet)
Umweltbezogene Informationen
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist bei der Aufstellung von Bauleitplänen für die Belange des Umweltschutzes eine Umweltprüfung durch-
zuführen, in der die Umweltauswirkungen in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden müssen.
Auf Ebene der Flächennutzungsplanung wird im vorliegenden Fall auf die Erstellung eines Umweltberichtes verzichtet, da auf Ebene 
des Bebauungsplans ein Umweltbericht und ein Artenschutzbeitrag erstellt werden. 
Es wird im Zuge der Abschichtung auf den Umweltbericht und Artenschutzbeitrag zum Bebauungsplan verwiesen. Diese beiden 
Berichte zum Bebauungsplan werden bis zur Beteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB vorliegen und als Anlagen 
beigefügt.
Der Entwurf des Flächennutzungsplans mit zeichnerischem Teil und Begründung kann vom

13.5.2024 bis einschließlich 21.6.2024
auf den Internetseiten der Verbandsgemeinden des Gemeindeverwaltungsverbands Hohenloher Ebene abgerufen werden. Des Wei-
teren können die Unterlagen im Rathaus Kupferzell, dem Sitz des GVV Hohenloher Ebene, während der jeweiligen Dienststunden zur 



neues stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr. 19  Familiennachrichten  |  11

allgemeinen Information der Öffentlichkeit eingesehen werden.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zu den Planentwürfen schriftlich bzw. mündlich zur 
Niederschrift beim Sitz des Gemeindeverwaltungsverbands Ho-
henloher Ebene im Rathaus Kupferzell, Marktplatz 14 – 16 in 
74635 Kupferzell abgegeben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Offenle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Flächennutzungsplan gem. § 4a Abs. 6 BauGB 
unberücksichtigt bleiben können, sofern der Gemeindeverwal-
tungsverband deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Flächennut-
zungsplans nicht von Bedeutung ist.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Kupferzell, 6.5.2024
gez. Christoph Spieles
Verbandsvorsitzender des GVV Hohenloher Ebene

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zur goldenen Hochzeit
3.5. Ehepaar Brigitte und Hermann Ihro

zum Geburtstag
10.5. Inge Eschenweck, Eschelbach 70 Jahre
15.5.  Ingeborg Zürn, Eschelbach 75 Jahre
15.5.  Gerhard Wieland 70 Jahre
15.5.  Rüdiger Eichhorn 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben ist
am 24.4.2024
Dieter Stiegler

Veröffentlichungen nur mit Ihrer Einwilligung
Sie wünschen die Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes, Ihrer 
Eheschließung oder eines Todesfalls in der Familie in unserem 
Amtsblatt? Bitte geben Sie uns Ihre schriftliche Einwilligung.
Einwilligungserklärungen erhalten Sie im Formularcenter auf un-
serer Homepage www.neuenstein.de.

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hal
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Diako-
nieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 10.5.2024
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11

Samstag, 11.5.2024
Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstraße 42
Stadt-Apotheke Krautheim, Götzstraße 17

Sonntag, 12.5.2024
Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstraße 25
Comburg-Apotheke Künzelsau, Komburgstraße 3

Notdienste sind online (https://www.lak-bw.de/notdienstportal) 
abrufbar.

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Waldbaden baut Stress ab, hilft beim Entspannen und macht den 
Kopf frei. In heimischen Wäldern kann man dem Alltag entfliehen 
und sich dabei auf Gerüche, Geräusche und Farben konzentrie-
ren. Ein Waldspaziergang kann sich vorteilhaft auf die Gesund-
heit auswirken.
Der Kostenbeitrag von zehn Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen. 
Eine Anmeldung ist bis Montag, 13. Mai 2024 beim Forstamt des 
Hohenlohekreises, unter Telefon 07940/18-1567 oder per E-Mail 
HWP@hohenlohekreis.de, erforderlich.

Als Detektiv den Wald erkunden
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 17. Mai 2024
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Freitag, 17. Mai 
2024 von 14.30 bis 17.00 Uhr die Veranstaltung „Wald-Detekti-
ve“ für Kinder ab 6 Jahren mit Regina Federolf-Kuch an.
Treffpunkt ist am Waldparkplatz Stöckig (zwischen Windischen-
bach und Adolzfurt).
Totholz untersuchen, was die Brennnessel alles kann, Rehe und 
ihre Spuren – diesen und anderen Dingen werden die Jugendli-
chen nachgehen. Mitzubringen sind eine (Becher-)Lupe, Vesper 
sowie ein Getränk. Der Kostenbeitrag von zehn Euro ist direkt vor 
Ort zu bezahlen. Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 15. Mai 2024 
beim Forstamt des Hohenlohekreises, unter Telefon 07940/18-
1567 oder per E-Mail HWP@hohenlohekreis.de, erforderlich.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 10.5.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des Evang. Gemeinde-
18.00 Uhr hauses
Sonntag, 12.5.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in der Stadtkirche Neu-

enstein
 Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss 

an den Gottesdienst
11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
Montag, 13.5.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 14.5.
14.30 Uhr Seniorennachmittag in Kirchensall um oder in der 

Kirche (siehe unten)
15.00 Uhr biblischer Gesprächskreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises im Gemeinde-

haus (siehe unten)
Donnerstag, 16.5.
10.00 Uhr Krabbelgruppe für Mamas und Papas mit Kindern 

von 0 bis 2 Jahre im Gemeindehaus, unterer Ein-
gang, 

 Kontakt: Gemeindehaus Tel. 07942/2301
19.00 Uhr Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr Posaunenchor im Evang. Gemeindehaus
Freitag, 17.5.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des Evang. Gemeinde-
18.00 Uhr hauses (siehe unten)
17.00 Uhr Nagelkreuzgebet in der Seitenkapelle der Stiftskir-

che Öhringen
Pfingstsonntag, 19.5.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Karina Müller-Aichelin) in der 

Marienkirche Kirchensall, musikalisch begleitet 
durch den Kirchenchor

Während der Pfingstferien ist keine Kinderkirche
Pfingstmontag, 20.5.
10.00 Uhr Distrikts-Gottesdienst (Pfr. Speck) in der Johannes-

kirche Eschelbach das ökum. Taizé-Friedensgebet 
findet nicht statt.

Besuchsdienstkreis
Herzliche Einladung zum nächsten Besuchsdienstkreis-Treffen 
am Dienstag, 14. Mai, um 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus. 

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis

Wildabfälle und -kadaver hygienisch entsorgen
Neue Verwahrstelle in Kupferzell offiziell in Betrieb genommen
Am Dienstag, 30.4.2024, wurde die neue Verwahrstelle für 
Schwarzwildabfälle in Kupferzell offiziell in Betrieb genommen. 
Über die Verwahrstelle können die Jagdpächter der Gemeinden 
Kupferzell, Neuenstein, Waldenburg und Künzelsau Schwarz-
wildabfälle und Kadaver von Wildschweinen, aber auch Abfälle 
von anderem Wild hygienisch entsorgen. Bis zur Abholung durch 
die Tierkörperbeseitigung des Zweckverbands Tierische Neben-
produkte (ZTN) Neckar-Franken werden die Abfälle dort gekühlt 
aufbewahrt. Dies war an der bis zuletzt bestehenden Stelle in 
Kupferzell so nicht möglich.
Da mit der neuen Einrichtung in Kupferzell nun eine Anlage zur 
Verfügung steht, die den neuesten seuchenhygienischen Anfor-
derungen entspricht und zudem ausreichend groß ist, werden 
die bisherigen Einrichtungen in Kupferzell und Waldenburg ge-
schlossen. Jägerinnen und Jäger, die in den genannten Gemein-
den ihr Revier oder einen Begehungsschein haben, erhalten ab 
sofort im Rathaus Kupferzell einen Schlüssel für die Verwahrstel-
le gegen Pfand.
Die neue Verwahrstelle an der Kläranlage wurde vom Veteri-
näramt Hohenlohekreis zusammen mit der Gemeinde Kupferzell 
errichtet. An den Kosten haben sich die drei anderen Gemeinden 
sowie das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) beteiligt.
Der Hegering 3 der Kreisjägervereinigung wird für die Sauberkeit 
beim Betrieb der Anlage sorgen.
Die Verwahrstelle soll außerdem im Falle des Ausbruchs der 
Afrikanischen Schweinepest (ASP) in der Wildschweinepopula-
tion des Hohenlohekreises, zur Sammlung der anfallenden Wild-
schweinekadaver dienen.

Die Bio-Musterregion Hohenlohe im Kochtopf
Kochworkshop im Rahmen der Hohenloher Lebensmittel-
schule am 16. oder 17. Mai
In einem etwa vierstündigen Kochworkshop bietet die Hohenlo-
her Lebensmittelschule Interessierten die Möglichkeit, sich von 
der Produktvielfalt aus der Bio-Musterregion Hohenlohe zu über-
zeugen, leckere Gerichte selbst zubereiten und im Anschluss 
gemeinsam genießen. Dabei bereiten die Teilnehmenden unter 
Anleitung von Iris Roski, Hauswirtschaftsmeisterin beim Land-
wirtschaftsamt des Hohenlohekreises, aus den Sterne-Produk-
ten der Bio Musterregion Hohenlohe leckere und außergewöhn-
liche Gerichte zu, wie beispielsweise geschmorte Schälripple, 
würziger Landgockel, unterschiedliche Gemüsegerichte und fei-
ne Kuchen mit Hülsenfrüchten.
Der Kochworkshop findet am Donnerstag, 16. Mai, oder am Frei-
tag, 17. Mai, jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr in der Lehrküche 
der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft, Schlossstr. 1 in 
Kupferzell statt.
Begleitend zu dem Kochworkshop findet am 20. Juni eine Be-
triebsbesichtigung beim Brunnenhof, Hohe Str. 25, in Künzelsau 
statt.
Eine Anmeldung ist zu beiden Veranstaltungen unter http://an-
meldung-lawiamt.lra-hok.de oder unter 07940/18-1601 notwen-
dig. Der Kostenbeitrag von 20 Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen.
Die Veranstaltungen können auch einzeln besucht werden.

Forstamt des Hohenlohekreises
Hohenloher Waldprogramm
Stressabbau durch Waldbaden
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 15. Mai 2024
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Mittwoch, 15. Mai 
2024 wieder ein Waldbaden für Erwachsene mit Berit Kacner an. 
Das Waldbaden findet von 18.00 bis 19.30 Uhr statt. Treffpunkt 
ist am Waldparkplatz Forchtenberg-Waldfeld.



neues stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr. 19  Kirchliche Nachrichten  |  13

Wir möchten uns austauschen über die Erfahrungen bei den Ge-
burtstagsbesuchen, evtl. auch Verbesserungen ansprechen und 
die Geburtstagsbriefe über den Zeitraum von Juni bis September 
verteilen. Gerne können noch neue Teilnehmer, die sich vorstel-
len können, Geburtstagsbesuche bei über 80-jährigen Gemein-
degliedern zu machen dazukommen.
Seniorennachmittag in Kirchensall
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
14. Mai, um 14.30 Uhr um oder in der Kirche in Kirchensall. 
Freuen Sie sich auf einen frühlingshaften Nachmittag unter dem 
Motto „Alles neu macht der Mai!“. Nehmen Sie sich Zeit, wir freu-
en uns auf Sie.
Vorschau – Aller-Welts-Lädle
In den Pfingstferien ist das Aller-Welts-Lädle am Freitag, 24.5. 
und 31.5. geschlossen. Der nächste Öffnungstermin ist dann 
Freitag, 7. Juni zu den gewohnten Öffnungszeiten.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der Ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Dienstag, 14.5.
16.15 bis Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren 
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 15.5.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im 
19.15 Uhr SV-Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
21.00 Uhr Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 16.5.
15.30 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 
16.30 Uhr bis 7 im evang. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 17.5.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahren im 
22.30 Uhr SV-Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 12.5.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 13.5.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 15.5.
18.30 Uhr  Probe Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 16.5.
15.30 Uhr  Ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 19.5. – Pfingsten
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier und Kinderkirche
Montag, 20.5. – Pfingstmontag
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
kein Taizé-Friedensgebet
Begegnungsnachmittag in der Seelsorgeeinheit
Am Dienstag, 14. Mai wird wieder zum Begegnungsnachmittag 
eingeladen. Beginn ist mit einer Eucharistiefeier um 14.00 Uhr in 
St. Joseph. Anschließend sind bei Kaffee und Kuchen Ann-Sofie 
und Markus Hassler zum Thema „Wie kommt der Honig aufs 
Brot“ zu Gast. Sie haben viel Wissenswertes rund um den Honig 
zu berichten und vielleicht auch eine Kostprobe dabei.

Brausen, Zischen und Schlagen
Bei einer Orgelführung mit Patrick Gläser tauchen die Teilneh-
merinnen ein in die Technik, die hinter einer Orgelfassade steckt. 
Wir entdecken einige der Geheimnisse der Funktionsweise und 
der Besonderheiten dieses wunderbaren Instruments. Der Re-
densart vom Schlagen der Orgel gehen wir auf den Grund. War-
um unsere Orgel in St. Joseph nicht so gut zischen kann, werden 
wir bestimmt erfahren. Und Brausen kann sie. Das erleben wir 
dann auch.
Natürlich gibt es neben der ganzen Wissenschaft auch ein biss-
chen Musik.
Zur Orgelführung lädt der offene Frauentreff Frauen am 15. Mai 
um 20.00 Uhr ein.
Teilnehmerzahl: maximal 20 Personen
Anmelden kann man sich bis 13. Mai im Pfarrbüro oder unter 
www.churchify.de/sejock
Ausflug für Senioren der Seelsorgeeinheit
Das Team des Begegnungsnachmittags hat einen Ausflug nach 
Veitshöchheim organisiert. Am Dienstag, 11. Juni starten wir 
um 11.00 Uhr am Gemeindesaal. Wir fahren mit Kleinbussen. 
Nach einem Brezelvesper gibt es eine Führung im Schlosspark 
und durch das historische Veitshöchheim (Dauer etwa 90 Minu-
ten). Danach gibt es eine Pause mit Kaffee und Kuchen. Auf der 
Heimfahrt feiern wir um etwa 17.00 Uhr eine Andacht im Kloster 
Oberzell. Gegen 19.30 Uhr werden wir wieder in Öhringen sein.
Sollten Sie ab Neuenstein mitfahren wollen, teilen Sie das bitte 
bei der Anmeldung im Pfarrbüro mit.
Der Unkostenbeitrag von 30 Euro pro Person ist bei Anmeldung 
zu zahlen und beinhaltet Fahrt, Brezelvesper, Führung sowie 
Kaffee und Kuchen.
Anmeldeschluss ist am 29. Mai. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Kontakt
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941/989790
Mo., 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 – 18.00 Uhr
Fr., 9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen Johannes 12,32
Sonntag, 12.5.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst – Predigtreihe „Work hard“ mit Frie-

deman Rau in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-
derprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.

Dienstag, 14.5.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Freitag, 17.5.
14.30 Uhr Halb-3-Kaffee in Öhringen
 Kaffeetrinken und mehr für Senioren
Sonntag, 19.5.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
Montag, 20.5.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
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Jugend und Soziales

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Wir sind für euch da! Kommt also gerne auf uns zu, wenn ihr ein 
offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte Themen an-
gehen wollt. Kommt einfach im Büro vorbei, kontaktiert uns per 
E-Mail oder telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
07942/9117-50
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf un-
serer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Rei-
ter „Schulsozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und informati-
ve Beiträge.

Kultur und Bildung

Kaufmännische Schule Öhringen
Zusammenbringen, was zusammengehört
„Alte Rechner für junge Leute“ an der Kaufmännischen 
Schule Öhringen
Wohin mit dem alten Rechner, der noch lange nicht Schrott ist, 
aber nicht mehr gebraucht wird? Auf keinen Fall in den Müll. 
Nachhaltigkeit und verantwortungsvoller Umgang mit wertvollen 

Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedeman Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr un-
ter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Evangelisches Jugendwerk Bezirk Öhringen

Tipp für Autoren

Überschrift ausspielen
In Artikelstar können Sie über den Schieberegler bei „Neuer 
Artikel“ selbst bestimmen, ob Ihre eingestellten Überschriften 
im Printmedium ausgespielt werden sollen oder nicht.
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Ressourcen geht anders. So wie an der Kaufmännischen Schule 
Öhringen. Hier wurden 32 Laptops im Rahmen der Aktion „HEY, 
ALTER! Alte Rechner für junge Leute“ wieder fi t gemacht, neu 
aufgesetzt und komplett überholt. Und das Beste daran: Sie wur-
den unentgeltlich an 32 Schülerinnen und Schüler ausgegeben, 
die bisher noch keinen Zugang zu einem eigenen Laptop hatten.
Zusammen mit Round Table Hohenlohe setzen die Lehrkräfte 
Claudia Bolanz, Frank Cassella, Stefanie Samer und Rebecca 
Volkert das Motto der Schule: „Verantwortung leben“ in die Tat 
um. Gegen Ressourcenverschwendung und Umweltverschmut-
zung sowie für mehr Nachhaltigkeit und Chancengleichheit. 
Jeder „gerettete“ Computer erschließt den Jugendlichen den 
Zugang in die digitale Welt des Wissens und gewährt Teilhabe 
an Bildung – eine Grundvoraussetzung individuellen Glücks und 
gesellschaftlicher Demokratiebildung.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie fi nden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
VHS unterwegs
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5., 14.00 – 16.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5., 16.00 – 18.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & Co. KG (Kinder-
kurs)
Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5., 9.00 – 13.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treff punkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0 (Betriebsbesich-
tigung)
24103027, Nadine Hettinger
Do., 13.6., 15.00 – 17.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treff punkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110507, Di., 4.6. bis 2.7., 10.00 – 11.30 Uhr
24110508, Di., 4.6. bis 2.7., 14.30 – 16.00 Uhr
24110509, Di., 16.7. bis 13.8., 10.00 – 11.30 Uhr
24110510, Di., 16.7. bis 13.8., 14.30 – 16.00 Uhr
5-mal, 50 €
Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 1.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 29 € Materialkos-
ten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 4.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 10 € 
Materialkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum, 
3.02
Kochen – Ernährung
Meal Prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche

Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1, Literatur- und Konversations-
kurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7., 19.00 – 20.30 Uhr, 15-mal, 159 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6., 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 6.6., 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen.
Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn
Herzliche Einladung zur Jahresmitgliederversammlung am 
Donnerstag, 16. Mai 2024 um 18.00 Uhr
Die Limesregion Hohenlohe-Heilbronn e.V. lädt herzlich ein zur 
Jahresmitgliederversammlung am Donnerstag, 16. Mai 2024 um 
18.00 Uhr in Bretzfeld-Scheppach, Mühlstr. 26 (Mehrzweckhalle 
– Gemeinschaftsraum).
Auf der Tagesordnung stehen neben den üblichen Berichten 
auch die Erweiterung des Fachbeirats sowie die Wahl neuer 
Fachbeiratsmitglieder.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung und Eröff nung der Sitzung
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
 3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.  Genehmigung der Tagesordnung
 5.  Genehmigung Protokolle Mitgliederversammlung 23.2.2023 

und 3.5.2023
 6.  Beschluss über die Erweiterung des Fachbeirats
 7.  Wahl Fachbeiratsmitglieder
 8.  Jahresbericht Geschäftsjahr 2023
 9.  Kassenbericht Geschäftsjahr 2023
10.  Bericht Rechnungsprüferin
11.  Aussprache über die Berichte
12.  Entlastung des Vorstands
13.  Wahl Rechnungsprüfer: in 2024
14.  Verschiedenes
Die Mitgliedschaft steht grundsätzlich allen Interessierten im Ak-
tionsgebiet off en. Gestalten auch Sie unsere Region aktiv mit!
Die Mitgliederversammlung ist öff entlich – alle Interessierten ha-
ben die Möglichkeit, dabei zu sein.

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 10.5.2024 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
30.5.2024 Fronleichnam
 2.6.2024 Frühschoppen
 9.6.2024 Jubiläumsumzug Auenstein
16.6.2024 Gartenfest Eschenau
29.6.2024 Stadtlauf Neuenstein
12.7.2024 Heckenfest Großhirschbach
27.7.2024 Ausfl ug
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öff entlichkeit, Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, www.stadtkapelle-neuenstein.
de
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Abteilung Boule
BBPV-Pokal beim SSV Ulm 1846
Am 4. Mai stand unsere Pokalbegegnung beim SSV Ulm 1846 
an. Beim Pokal werden 6 Tete (1 gegen 1), 3 Doubletten (2 ge-
gen 2) und 2 Tripletten (3 gegen 3) gespielt. Für die Siege gibt 
es folgende Punkte: beim Tete 2, bei der Doublette 3 und bei der 
Triplette 5.
Nach den 6 Tetes stand es 8:4 für uns, wobei Bruno gegen den 
Spitzenspieler der Ulmer nach einer hochklassigen Partie mit 
12:13 das Nachsehen hatte. Von den 3 Doubletten konnten wir 
auch 2 Begegnungen gewinnen, also 14:7 für uns. Da aber 31 
Punkte zu vergeben sind, musste also noch mindestens eine 
Triplette gewonnen werden. Triplette 1 musste sich den Ulmern
recht schnell mit 3:13 geschlagen geben. In der Triplette 2 sah 
es auch lange Zeit nicht nach einem Sieg aus, da wir immer ei-
nem Rückstand hinterherlaufen mussten. Als unsere Mannschaft 
dann aber zum 12:12 ausgleichen konnte, musste die letzte Auf-
nahme über das Weiterkommen entscheiden. Am Ende hatte 
unsere Triplette die stärkeren Nerven (Tanja legte dabei 2 Mons-
terkugeln) und fuhr den Sieg in diesem Spiel und unseren Sieg 
gegen Ulm mit 19:12 ein. Wir dürfen nun gespannt sein, gegen 
wen es in der nächsten Runde geht.
Fazit: Es war ein knapper, aber verdienter Sieg gegen freund-
liche und faire Gastgeber. Es waren harmonische, stressfreie 
Spiele und so sollte es immer sein.
Es spielten: Erdal Ayvaz, Hubert Bartl, Jürgen Ehrhardt, Karin 
Küpper, Friedrich Megerle, Tanja Walter und Bruno Weber

Abteilung Fußball

Herren I
SV Wachbach II – TSV Neuenstein 0:3 (0:0)
Nach einer torlosen ersten Halbzeit drehte die erste Mannschaft 
nach dem Seitenwechsel auf und fuhr am Ende einen ungefähr-
deten Sieg in Wachbach ein. Ein Doppelschlag nur wenige Minu-
ten nach der Pause brachte Neuenstein auf die Siegerstraße. Die 
Heimmannschaft aus Wachbach lief ab da nur noch hinterher. Die 
Tore erzielten Deniz Sahin, Denis Sailer und Pierre Sahin.
Aufstellung: René Rimner – Simon Damm (60. Pierre Sahin), Fa-
bian Bezold (75. Jean-Luca Petraschka), Felix Klenk, Denis Sai-
ler (70. Luca Oliveri), Lorenz Kühner (60. Adrian Menzel), Jonas 
Müller, Oliver Schöne (75. Florian Ilzhöfer), Swen Heer, Deniz 
Sahin, Lucas Sanwald.
Tore: 0:1 Deniz Sahin (50.), 0:2 Denis Sailer (55.), 0:3 Pierre 
Sahin (84.).
Nächstes Spiel
Sonntag, 12.5. um 15.00 Uhr beim SV Harthausen.
Herren II
TSV Neuenstein II – ASV Scheppach 3:1 (0:1)
Lange Zeit tat sich die zweite Mannschaft gegen das Tabel-
lenschlusslicht schwer. Das lag unter anderem daran, dass 
Scheppach bereits in der 4. Minute in Führung gingen. Erst nach 
der Halbzeit gelang Neuenstein der Ausgleich per Elfmeter. Kurz 
darauf drehte die Zweite das Spiel durch einen abgefälschten 
Distanzschuss. Das dritte Tor war wieder per Elfmeter.
Aufstellung: Raphael Thomitzni – Florian Romeiks, Daniel Klink, 
Yannis Gaukel, Tim Schweizer, Dominik Blümer (20. Philipp 
Aschoff), Martin Bühlmayer, Leon Trefz (46. Andreas Heer), Nick 
Scheurer (46. Sahin Ercan), Domenic Weyreter (46. Marlon Pet-
raschka), Emin Tozlu (46. Yannik Zaiß).
Tore: 0:1 (4.), 1:1 Yannis Gaukel (61./HE), 2:1 Yannis Gaukel 
(68.), 3:1 Yannis Gaukel (76./FE).
Bes. Vork.: Rote Karte für Marlon Petraschka (77.).
Nächstes Spiel
Sonntag, 12.5. um 15.00 Uhr beim FC Unterheimbach.
Senioren
Zwei Siege in Folge für die AH
Nach einem 3:1-Auswärtssieg in Michelbach und einem 4:1 zu 
Hause gegen Hessental mussten unsere AH-Kicker nach Grü-
delhardt reisen. Dort erwartete unsere Mannschaft nicht nur ein 
schwerer Gegner, sondern auf viele von uns auch unseren Ex-
Aktiven-Trainer Micha Schaffer, der dort residiert und es sich na-
türlich nicht nehmen ließ sich das Spiel anzuschauen.
Aufgrund von Terminen und gesundheitlichen Absagen konn-
ten wir personell nicht aus dem Vollen schöpfen, aber Gott sei 

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Am heutigen Freitag, 10. Mai 2024 finden aufgrund des Brücken-
tages keine Musikproben statt.
Ausflug am 4. Mai 2024 nach Tripsdrill
Mit Karacho zum nächsten Auftritt – am 4. Mai 2024 fand der 
diesjährige Vereinsausflug des Jugendblasorchesters Neuen-
stein im Freizeitpark Tripsdrill statt. Los ging es morgens um 7.30 
Uhr an unserem Vereinsheim in Neuenstein, von wo wir mit dem 
Bus nach Cleebronn in den Freizeitpark fuhren.
Dort angekommen bekamen die Musiker in Kleingruppen die 
Möglichkeit, den Freizeitpark zu stürmen. Ob Holzachterbahn 
Mammut, eine Verjüngungskur mit der Wasserbahn Badewanne, 
im Zickzack mit der G’senkten Sau, oder auf der Flucht vor dem 
Hasen mit der Hals-über-Kopf-Achterbahn, für Adrenalin-Junkies 
war viel geboten. Diejenigen, die es etwas ruhiger bevorzugten, 
ließen sich von Fliegenpilz, Kaffeetasse und einer Vielzahl an-
derer Fahrgeschäfte im Kreis wirbeln. Sauber(Nass) wurden die 
Musiker im Wasserrafting Waschzuber – zum Glück bei bestem 
Wetter.
Unseren großen Auftritt hatten wir dann um 15.00 Uhr: Für eine 
dreiviertel Stunde unterhielten wir die Besucher Tripsdrills vor 
der Altweibermühle mit Stücken wie Country Roads, Irish Dream, 
Baba’s Reggae Rock oder Sway. Zum krönenden Abschluss 
spielten wir das Stück Disco lives, bei welchem es den ein oder 
anderen Besucher zu Melodien von Stayin’ Alive oder YMCA auf 
die Tanzfläche zog.
Nach dem Auftritt und viel Applaus zogen die Musiker noch eine 
Weile durch den Vergnügungspark – es wurden noch so vie-
le Fahrgeschäfte gefahren wie möglich – bevor wir uns gegen 
18.00 Uhr wieder am Bus trafen.
Bevor wir wieder nach Neuenstein fuhren, machten wir noch 
einen Zwischenstopp beim Grillplatz Wellingtonien bei Wüsten-
rot, auf dem wir den Tag bei Grillwurst und Grillkäse ausklingen 
ließen. Wir bedanken uns bei allen Helfern, die den Ausflug so 
möglich gemacht haben!
Einen Rückblick auf den Ausflug findet man auch auf unserer 
Homepage.

 
 Foto: Niklas Färber
Terminvorschau
 23.6.2024 Sommerfest Seniorenzentrum
 26.7.2024 Jubo-Open-Air in der Parkanlage Walk
19.10.2024 Jubo in Concert
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, ast-
rid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de. Oder be-
suchen Sie uns einfach im Internet: www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Ehrenamtliche gesucht
Der TSV Neuenstein sucht zur nächsten Hauptversammlung am 
7. Juni 2024 Verstärkung im Vorstandsteam und im Vereinsrat. 
Ob als Vorstand, Schriftführer, Jugend- oder Seniorenvertreter 
sowie als Vereinsratsmitglied – engagierte Leute sind bei uns 
immer willkommen. Du fühlst dich angesprochen? Dann melde 
dich einfach unter tsv-neuenstein@t-online.de.
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Dank haben wir einen breiten Kader, sodass wir wieder eine tol-
le Mannschaft auf den Platz gebracht haben. Die erste Halbzeit 
war von vielen Zweikämpfen geprägt. Viele Chancen gab es auf 
beiden Seiten nicht, aber eine der Neuensteiner Chancen nut-
ze Adrian Kraka zur 1:0-Halbzeitführung, mit einem überlegten 
Schuss ins rechte lange Eck.
Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit nahmen unsere Kicker das 
Heft in die Hand und erarbeiteten sich eine um die andere Chan-
ce, die leider noch ungenutzt blieben. In der 48 Min. ergrätschte 
sich Adri Kraka den Ball und spielte Marcel Mößner an und dieser 
hebelt mit einem Geniepass über 35 m, auf den über den halben 
Platz sprintenden Stefan Hessenauer die komplette Abwehrreihe 
des Gegners aus und Hesse vollendete den Sahnepass mit ei-
nem satten Schuss ins lange Eck zur 2:0-Führung. Nun hatte der 
TSV die stärkste Phase des Spiels und so fiel folgerichtig auch 
das 3:0 durch Denny Haspel. Mit dem sicheren 3:0 im Rücken 
und den nun beginnenden Wehwehchen bei dem ein oder ande-
ren, wurde logischerweise begonnen, die Auswechselspieler auf 
den Rasen zu schicken. Dies brachte aber einen Bruch in unser 
Spiel und so kam der Gegner in der 75 Min. zum 3:1-Anschluss. 
Dies gab Gründelhardt noch mal etwas Hoffnung und sie warfen 
nun alles nach vorn und kamen in der 80 Min. noch zum 2:3-An-
schlusstreffer. Der TSV verteidigte jetzt bis zum Schlusspfiff mit 
Mann und Maus und erarbeitete sich somit einen verdienten 3:2-
Sieg beim letztjährigen Meister und setzt sich mit dem Sieg an die 
Tabellenspitze. Es ist nun Pause bis zum nächsten Heimspiel am 
18.5.2024 um 17.30 Uhr gegen Bühlerzell.
Kader: Weckert, Maier, Carle, S. Blumenstock, Klink, Kraka, 
Maas, Hessenauer, Sickinger, Mößner, Haspel, Akthar, Langer, 
Cacarrone, Cortum
Frauen
Pink Ladies seit 6 Spielen in der Regionalliga ungeschlagen
TSV Neuenstein zeigt Mentalität und gewinnt beim FFC 
Wacker München 1:3
Am vergangenen Sonntag, 5.5. waren die Neuensteinerinnen zu 
Gast beim FFC Wacker München. Neuenstein wollte mit einem 
Sieg und 3 Punkten weiterhin auf den Klassenerhalt hoffen und 
die positive Rückrunde weiterführen, denn die Pink Ladies sind 
seit den letzten 6 Spielen ungeschlagen in der Regionalliga. Das 
gab den Neuensteinerinnen auch für das Auswärtsspiel in Mün-
chen Motivation und genauso starteten die Pink Ladies ins Spiel. 
Bereits nach 2 Minuten konnte Laura Adler per Kopf nach einem 
Eckball von Larissa Nath die 0:1 Führung erzielen. Dieser frühe 
Treffer war im Spiel richtungsweisend. Neuenstein setzte Wa-
cker München, die sehr mannorientiert ausgelegt waren, frühzei-
tig unter Druck, waren präsent in den Zweikämpfen und erzielten 
frühzeitig Ballgewinne. Ein Freistoß an der Mittellinie von Laura 
Adler konnte die Münchener Keeperin nur noch abwehren und 
Lorena Bürkle per Volley-Schuss aus 16 Metern zur 0:2-Führung 
erhöhen. Kurz vor der Halbzeit hatte Wacker München die Chan-
ce zum Anschlusstreffer, als die Stürmerin im 5-m-Raum zum 
Kopfball kam, die Latte rettete Neuenstein.
In der Halbzeit stellten sich die Pink Ladies darauf ein, dass Wa-
cker München offensiv noch mehr Druck ausüben und das Spiel 
keinesfalls aufgeben wird. Wacker München spielt weiterhin risi-
koreich, steht sehr kompakt und hoch, sodass zugleich die Neu-
ensteinerinnen immer wieder freie Räume im Rücken der Abwehr 
finden und weitere Chancen kreierten. Im Halbfeld wurde Lorena 
Bürkle im Zweikampf gefoult, Simone Klenk zögerte nicht lange 
und steckte den Pass auf Lea Würth durch, die allein aufs Tor 
zulief und den Ball in der 68. Minute zur Vorentscheidung und der 
0:3-Führung im Tor versenkte. Während Wacker München noch 
einen weiteren Schuss an die Latte setzte, sorgte Neuenstein auf 
der anderen Seite weiterhin für gefährliche Situationen in der Of-
fensive. So traf Franka Ziegler nach einer langen Flanke nur den 
Pfosten. Lorena Bürkle, Lea Würth und Larissa Nath verpassten 
ebenfalls nach gut heraus gespielten Aktionen das Spiel mit ei-
nem weiteren Treffer komplett zu entscheiden. Kurz vor Spielen-
de konnte Wacker München nach einem Eckball, der zunächst 
geklärt schien, den Ball doch im Tor zum 1:3-Endstand einnetzen.
Schlussendlich war es ein verdienter Sieg für die Pink Ladies, die 
erneut Zweikampfhärte und Willensstärke bewiesen. Nachdem 
der Karlsruhe SC gegen die Eintracht Frankfurt U19 unentschie-
den spielten, ist der offizielle Klassenerhalt sehr unwahrschein-
lich. Dennoch wollen die Pink Ladies die Rückrunde weiterhin 
erfolgreich zu Ende spielen und am Ende als bester Aufsteiger 
in der Tabelle zu finden sein. Für das Restprogramm stehen das 

Heimspiel gegen Kickers Offenbach nächsten Sonntag um 13.00 
Uhr sowie das Auswärtsspiel am 18.5. um 14.00 Uhr gegen SV 
Hegnach noch aus.
TSV Neuenstein: Mandarello, Uhl, Hillert, Adler, Nies, Gron-
bach, Bürkle, Würth (90. Fürnschuß), Nath, Klenk, Ziegler (78. 
Hommel)
Tore: 0:1 Adler (2.), 0:2 Bürkle (5.), 0:3 Würth (68.), 1:3 Bauern-
feind (88.)
Damen 2
TSV Langenbeutingen – TSV Neuenstein 2 2:0
Am Sonntag, 5.5. war es für unsere Pink Ladies 2 mal wieder an 
der Zeit für ein Auswärtsspiel. Positiv gestimmt von den vorhe-
rigen Spielen, trafen wir auf die Langenbeutinger Gegnerinnen.
Gut aufgewärmt und hoch motiviert betraten wir das Spielfeld, 
wo wir von permanenten Wetterumschwüngen, wie starkem Re-
gen und Sonnenschein, begleitet wurden. Trotz einiger Torchan-
cen unsererseits und 45 Minuten voller intensiver Zweikämpfe 
mit den Heimspielerinnen, beendeten wir die erste Halbzeit mit 
einem stolzen Spielstand von 0:0.
Nach kurzer Pause konnten wir uns auch in der zweiten Hälfte 
gegen die Langenbeutinger behaupten und erneut Angriffe aufs 
gegnerische Tor einleiten. Nach ca. 80 Minuten allerdings hat 
sich das Blatt gewendet und für uns hieß das zwei unglückliche 
Gegentore in den letzten paar Minuten.
Dennoch war es ein Spiel voller Teamarbeit, Kampfgeist und ein 
Spiel, aus dem wir erneut Ziele und Motivation für die kommen-
den Rundenspiele mitnehmen konnten.
Damen 3
TSG Kirchberg/Jagst – SGM Neuenstein 3/ Kupferzell 1:0
Beim letzten Auswärtsspiel starteten die Pink Ladies Ill motiviert 
in die Partie gegen Kirchberg/Jagst. Es ergaben sich nach und 
nach die ersten Annäherungen an das gegnerische Tor. In der 
14. Minute konnten die Gegnerinnen jedoch die Führung erzie-
len. Wir ließen den Kopf nicht hängen und erspielten uns einen 
Freistoß aus einer vielversprechenden Position, den Lea Schmid 
direkt verwandelte. Aus unerklärlichen Gründen wurde das Tor 
nicht anerkannt und so mussten wir ohne den Ausgleich in die 
Halbzeitpause gehen. In der Halbzeit wurde neue Energie ge-
tankt und wir wollten das Spiel für uns entscheiden. Die Gegne-
rinnen wollten gar nichts mehr von uns und das Spiel fand fast 
ausschließlich in der gegnerischen Hälfte statt. Wir erspielten uns 
einige Chancen und kamen immer öfter vors Tor, doch das Glück 
war nicht auf unserer Seite. So mussten wir leider bei einer Par-
tie, in der wir klar besser waren, als Verlierer vom Platz gehen.
Junioren
D1-Junioren (Bezirksstaffel)
D1 gegen SC Steinbach/TURA Untermünkheim 4:0 (2:0)
Bereits am Dienstag, 30.4. hatte die D1 das Nachholspiel gegen 
SC Steinbach/TURA Untermünkheim. Die D1 war von Anfang an 
sehr konzentriert und hatte auch das Spiel unter Kontrolle. In 
der 7. Spielminute gab einen Eckball, dieser wurde von Ole S. 
scharf an den kurzen Pfosten gespielt und Luca N. brauchte nur 
noch den Fuß hinzuhalten, danach stand es 1:0 für unsere SGM. 
Einen Freistoß in der 12. Minute spielte Malvin Z. sehr schön 
auf Emil H. und dieser machte das 2:0. Auch nach der Pause 
machte die SGM weiter viel Druck und erspielte sich viele gute 
Möglichkeiten. In der 47. Spielminute schlug Ole S. eine Flanke 
auf Malvin Z. und dieser köpfte zum 3:0 ein. Das 4:0 erzielte 
dann Ole S. in der 56. Minute. Die SGM Neuenstein/Waldenburg 
hat eine sehr gute Mannschaftsleistung gezeigt und verdient mit 
4:0 gewonnen.
Es spielten: Basti S., Emil H., Eren Y., Felix R., Ian B., Jerry B., 
Luca N., Luzian M., Malvin Z., Marvin S., Maurice G. und Ole S.
Die nächsten Spiele
D2 (Kreisstaffel) am 8.5. (17.30 Uhr) in Bitzfeld und am 15.5. in 
Waldenburg gegen Öhringen 2 (18.00 Uhr)
D1 (Bezirksstaffel) am 11.5. (12.00 Uhr) in Michelfeld und am 16.5. 
(18.30 Uhr) in Waldenburg gegen Kickers Mittleres Kochertal
Juniorinnen
B-Juniorinnen
Pink Ladies U17 sind Bezirksmeister
Nach der Bezirksmeisterschaft in der Halle wurde auch der Titel 
auf dem Feld geholt. An Himmelfahrt steht noch das Pokalfinale 
an, bevor es an die Aufstiegsspiele geht.
PL U17 – TSV Ilshofen 15:4
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GEMEINDERAT WÄHLEN -
ABER WARUM?

In einer Demokratie dürfen wir wählen. Das ist nicht
selbstverständlich.
Durch Wahlen wird die politische Macht, auch auf
kommunaler Ebene, regelmäßig neu verteilt.
Und wir können durch die Wahl mitbestimmen,
wer nicht wählt, überlässt diese Mitwirkung anderen.

Mit Ihrer Stimme nehmen Sie Einfluss auf die Politik.
Die Politik wiederum nimmt Einfluss auf wesentliche Fragen
Ihres Alltags, ganz besonders in der Kommunalpolitik.
So können Sie alleine schon durch Ihre Stimmabgabe die
Politik aktiv mitgestalten.

Werden Stimmen nicht abgegeben, gehen sie verloren. Wenn
Sie also nicht wählen gehen, werden andere entscheiden,
wer Sie vertritt.
Wenn Sie selbst entscheiden wollen, wer auf kommunaler
Ebene das Sagen hat, müssen Sie wählen gehen...
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WAS IST DER GEMEINDERAT?
Der Gemeinderat ist nach der Gemeindeordnung das
“Hauptorgan” der Gemeinde. Er erlässt Rechtsvorschriften
und beschließt den Stadthaushalt. Er trifft außerdem für die
Stadt wichtige Entscheindungen und kontrolliert die
Verwaltung.

Vorsitzender des Gemeinderates ist der Bürgermeister. Er
hat in der süddeutschen Ratsverfassung eine so starke
Stellung wie sonst nirgends in Deutschland. Er ist in Person:

Stimmberechtigter Vorsitzender des Gemeinderats,
Chef der Stadtverwaltung,
Repräsentant der Stadt und ihr oberster Rechtsvertreter

Als einziges Mitglied des Gemeinderats ist der Bürgermeister
damit in allen drei Phasen des Geschehens beteiligt:

bei der Vorbereitung von Entscheidungen,
bei der Entscheidung im Gemeinderat selbst,
bei der Umsetzung der Entscheidung durch die
Verwaltung
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WER WIRD GEWÄHLT?

Bei den Gemeinderatswahlen sind alle
Bürgerinnen und Bürger wählbar, die am Wahltag:

die deutsche Staatsbürgerschaft oder
Staatsbürgerschaft eines EU-Landes besitzen,
mindestens 16 Jahre alt sind,
seit mindestens drei Monaten in der
betreffenden Gemeinde wohnhaft sind oder
nach einem früheren Wegzug innerhalb von
drei Jahren wieder in die Gemeinde
zurückgezogen sind,
nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen
wurden.

Um wählbar zu sein, müssen alle
Voraussetzungen erfüllt sein.
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WER KANN WÄHLEN?
Das aktive Wahlrecht bezeichnet das Recht, sich
durch Stimmabgabe aktiv an der Wahl zu
beteiligen.

Bei der Kommunalwahl sind deutsche
Staatsangehörige und EU-Bürgerinnen und Bürger
wahlberechtigt, wenn sie am Wahltag:

mindestens 16 Jahre alt sind,
seit mindestens drei Monaten ihren
Hauptwohnsitz in der Gemeinde haben,
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind,
im Wählerverzeichnis der Gemeinde geführt
werden,
oder als Wohnungslose ihren gewöhnlichen
Aufenthalt im Gebiet der jeweiligen
Körperschaft haben.
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WARUM WAHLHELFER WERDEN?
Es ist wichtig Wahlhelferin oder Wahlhelfer zu werden, um
aktiv an der Demokratie teilzunehmen und einen Beitrag
zur Gestaltung unserer Gesellschaft zu leisten.
Indem Sie als Wahlhelferin oder Wahlhelfer arbeiten,
unterstützen Sie den reibungslosen Ablauf von Wahlen und
helfen dabei, sicherzustellen, dass jeder Bürger sein
Wahlrecht ausüben kann.
Es ist eine großartige Möglichkeit, sich für die Demokratie
zu engagieren und einen direkten Einfluss auf politische
Prozesse zu haben.
Außerdem können Sie durch Ihre Arbeit als Wahlhelferin
oder Wahlhelfer wertvolle Erfahrungen sammeln und neue
Fähigkeiten entwickeln. Letztendlich tragen Sie dazu bei,
dass Wahlen fair und transparent ablaufen - eine wichtige
Grundlage für eine funktionierende Demokratie.

Wenn Sie Wahlhelferin oder Wahlhelfer bei der Europa-
und Kommunalwahl sein möchten melden Sie sich bei
Jana Brodbeck,
jana.brodbeck@neuenstein.de, 07942/105-28
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WAHLSCHEINANTRAG BEQUEM PER INTERNET
Zu den Europa- und Kommunalwahlen am 09.06.2024 kann die Erteilung eines
Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail, Internet) oder durch
persönliche Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden.
Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf unserer
Homepage www.neuenstein.de an. Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein
Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer
Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht
es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende
Versandanschrift senden zu lassen.
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem die
Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten nicht
mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie
automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und einfach mit Ihrem
Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung
aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr
Geburtsdatum und möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei
zur Abarbeitung übertragen.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns
anschließend per Post zugestellt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch
formlos per E-Mail an buergerbuero@neuenstein.de einen Wahlschein
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr
Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)
angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Daurer, Telefon
07942/105 33 oder an Frau Deis, Telefon 07942/105 31, Fax 07942/105 66.
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Die Berichte der einzelnen Ressortleiter beleuchteten die Aktivi-
täten und zeigten auf, dass der Abteilungsausschuss sehr gute 
Arbeit leistete und sich auf eine engagierte Beteiligung aller Mit-
glieder verlassen kann. Nelle Gaukel nahm als Vertreterin des 
Hauptvereins die Entlastung des Abteilungsausschusses vor. 
Dieser wurde ohne Gegenstimmen entlastet. Danach standen 
die Wahlen einiger Ausschussmitglieder an. Ünal Akin wurde in 
seinem Amt als 2. Vorsitzender wiedergewählt, ebenso Bruno 
Lehmann als Pressewart. Jakob Kuch, der zwei Jahre erfolg-
reich als Jugendleiter fungierte, beendete seine Arbeit und stand 
nicht mehr zur Verfügung. Felix Traub dankte ihm für seine en-
gagierte Arbeit. Laura Pohl wurde als Nachfolgerin im Amt des 
Jugendleiters, nun Jugendleiterin, gewählt.
Der Ausschuss setzt sich nun wie folgt zusammen: 1. Vorsitzen-
der: Felix Traub / 2. Vorsitzende: Ursula Schlenk-Lehmann, Ünal 
Akin / Leiter Spielbetrieb: Samis Ostertag / Schriftführer: Florian 
Krüger / Kassenwartin: Franzi Rohloff / Jugendwart: Laura Pohl / 
Gerätewart: Ruben Dick und Pressewart: Bruno Lehmann. Nach 
den Wahlen wurde auf den nächsten anstehenden Termin hin-
gewiesen. Spielerversammlung am Freitag, 7. Juni in der Sport-
halle.
Zum Schluss bedankte sich Felix Traub bei allen Auschussmit-
gliedern für ihre engagierte Arbeit, ebenso bei allen Mitgliedern 
für die Unterstützung bei den Veranstaltungen, Spielbetrieb und 
sonstigen Aktivitäten der Abteilung. Weitere Infos unter: https://
www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis.

Abteilung Turnen

Einladung Hauptversammlung
der Abt. Turnen am Freitag, 17.5.2024 um 20.00 Uhr im Sport-
heim
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Wahlen: 
 Abt. L. Team
 Kassierer/in
 Schriftführer/in
5. Anträge (bis zum 10.5.2024 zu Abt. L. Gudrun Schnell)
6. Sonstiges
Gudrun Schnell, Abt. L.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 10.5.2024
Am Freitag, 10.5.2024 steht das Küchenteam ab 19.00 Uhr in 
den Startlöchern und es gibt Maultaschen mit Kartoffelsalat.
Auf zahlreiche Gäste freut sich der TSV Kirchensall.
Tischtennis Vereinsmeisterschaften 2024
Am 26. und 28. April fanden unsere Vereinsmeisterschaften 
2024 im Tischtennis statt.
Am Freitagabend ging es mit den Doppel-Meisterschaften los.
In den Doppelspielen belegten Walter Mögerle und Marc Scheu-
fler Platz 1, gefolgt von Markus Klaiber und Franziska Bauer. 
Dritter wurden Heinz und Emil Siegele.
Am Sonntag ging es dann mit den Einzelmeisterschaften weiter.
Hier holte sich Steffen Salm den Titel. Zweiter wurde Manfred 
Schwarz, Platz 3 belegte Markus Klaiber.
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern.

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

Beim MGV Frohsinn Kassier-und Schriftführerwechsel 
nach über 15 Jahren Dienst
Rolf Gebert bedankte sich aufs Herzlichste bei Klaus Conrad 
(Schriftführer) und Jörg Küpper (Kassier) für deren langjähri-
ges Engagement für den MGV. Über 15 Jahre im Dienste des 

Abteilung Tennis

Großer Tennistag in Neuenstein
Am Samstag, 4. Mai 2024 fand bei herrlichem Sonnenschein der 
Auftakt in die diesjährige Tennissaison im Rahmen eines Schleif-
chenturniers auf den 4 Tennisplätzen in Neuenstein statt. Ab 10.30 
Uhr standen sich in 42 Matches 16 Damen und 12 Herren im Alter 
zwischen 14 und 71 Jahren gegenüber. Die Doppel wurden mit 
immer unterschiedlichen Partnern gespielt, wodurch sich einige 
Teilnehmer/-innen besser kennenlernten. Bis 16.30 Uhr absolvier-
te so jede Spielerin und jeder Spieler 6 Matches. Tatkräftig wurden 
alle von Familienangehörigen und Freunden unterstützt.
Nach dem sportlichen Teil wurde der Grill angeheizt und nach 
kurzer Zeit traf man sich dort mit seinem Grillgut. Die Teilneh-
menden brachten hierzu verschiedene Salate oder einen Nach-
tisch mit. Nach dem Essen ertönte die Kapitänsglocke und die 
Teilnehmenden kamen zur Siegerehrung zusammen.
Die von Architekturbüro Kühn und Firma Envases gestifteten 
Preise der ersten 3 Plätze gingen an Michael Aichele, Nina 
Sandner (vertreten von Levin Sandner) und an den Schleifchen-
sieger Dieter Traub.
Den Abend verbrachte man dann bei angenehmen Temperatu-
ren vor dem Tennisheim bei kühlen Getränken. Herzlichen Dank 
an alle, die vor Ort waren und zu einem gelungenen Event bei-
getragen haben.
Das Orga-Team

 
 Foto: Orga-Team

Abteilung Tischtennis
 

TT-News
Eine sehr erfolgreiche Saison mit zwei Meisterschaften unserer 
Damen 1 und Herren 4 liegt hinter uns. Die Klassenerhalte der 
Herren 1, Herren 2, Herren 3 sowie der Damen 2 dürfen als wei-
tere Erfolge gewertet werden. Der 3. Platz der Herren 5 sowie 
der Senioren 1 ist ebenfalls ein Erfolg.
Die beiden Jungen- und Mädchenmannschaften haben sich tap-
fer in der höchsten Liga Baden-Württembergs geschlagen. Bei 
den Jungen 1 steht der letzte Spieltag noch aus. Das Jungen-
2-Team konnte den Abstieg nicht verhindern. Die Jungen 3 er-
zielten den 3. Platz, die Jungen 4 den 5. Platz und die Jungen 6 
den 4. Platz. Noch nie haben wir mit den Herren-, Damen- und 
Jugendteams so hoch gespielt. Die gute und kontinuierliche Ju-
gendarbeit sowie der gute Zusammenhalt hat uns diesen Lohn 
eingebracht. Vielen Dank an alle Trainer, Spieler/innen, Eltern 
und Anhängern/innen.
Ausschuss berichtet in Hauptversammlung über erfolgrei-
che Saison
Mit 34 Anwesenden war die diesjährige Hauptversammlung, die 
am 26.4.2024 im Sportheim stattfand, wieder gut besucht und 
bestätigte das Interesse an der aktiven Vereinsarbeit. In der Be-
grüßung ging Felix Traub auf die Vielzahl der Aktivitäten und Er-
folge der letzten Saison ein. Highlights waren der Aufstieg der 
1. Herrenmannschaft in die Verbandsliga sowie der 4. Platz von 
Juli Hessenauer bei dem BaWü-Jahrgangsturnier der Mädchen 
U15 in Beilstein. Ebenso die 3 Titel, 4 Vize- und 3 Drittplatzierten 
bei den Jugend-Bezirksmeisterschaften in Gaildorf. Der 3. Platz 
von Bruno Lehmann bei den BaWü-Seniorenmeisterschaften in 
Wangen und natürlich die beiden Meisterschaften der Damen 1 
und Herren 4. Die Stadtmeisterschaften mit einer Rekordbetei-
ligung von über 40 Teilnehmern sowie der Kreisentscheid der 
Mini-Meisterschaften mit fast 100 Kindern waren recht erfolgrei-
che Veranstaltungen der TT-Abteilung.
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Vereins, zusätzlich zu den wöchentlichen Singstunden, verdient 
höchsten Respekt. Als Dank und Anerkennung für diese beson-
dere Leistung, gab es für die Geehrten, je einen Gutschein und 
einen Geschenkkorb, den Rolf Gebert als 1. Vorsitzender des 
MGV überreichte.
Klaus Conrad und Jörg Küpper werden dem MGV weiterhin als 
Sänger mit voller Kraft zur Verfügung stehen.
Die Position des Kassiers übernahm Kay Herrmann und die des 
Schriftführers Klemens Treffert.
Rolf Gebert wünschte den Neugewählten viel Glück und Spaß 
bei der neuen Aufgabe.

 
Rolf Gebert und Jörg Küpper (oben) Rolf Gebert und Klaus Con-
rad (unten) Foto: privat

Landwirtschaft

Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.
Rehkitzretter sind wieder im Einsatz
Es ist wieder so weit: Die ersten Rehkitze werden geboren. Zur 
Setzzeit im Mai und Juni beginnt auch die Mähsaison. Rehkitze 
werden von ihren Müttern im hohen Gras abgelegt und nur eini-
ge Male am Tag zum Säugen aufgesucht. Während der ersten 
Lebenswochen haben Rehkitze keinen Fluchtinstinkt, was leider 
immer wieder dazu führt, dass sie durch das Mähwerk schwer 
verletzt oder gar getötet werden.
Jäger und Landwirte sind dem Tierschutz verpflichtet und wollen 
auch in diesem Jahr Rehkitze vor dem Mähtod bewahren. In den 
frühen, kühlen Morgenstunden werden die Wiesen mit Drohnen 
abgeflogen. Diese sind mit hochempfindlichen Wärmebildka-
meras ausgestattet. Um die Arbeit der Rehkitzrettungsteams zu 
vereinfachen und Einsätze optimal zu koordinieren, haben sich 
Jäger im Hohenlohekreis zusammengeschlossen.
Allein im letzten Jahr wurden in Hohenlohe mehr als 300 Reh-
kitze mit der Drohne gefunden und gesichert. Nach der Mahd 
konnten Sie unbeschadet wieder freigesetzt werden.
Eine gute und schnelle Kommunikation zwischen Jägern und 
Landwirten ist ausschlaggebend für den Erfolg. Der Drohnenein-
satz ist kostenlos, die Helfer arbeiten ehrenamtlich.
Wir bitten Landwirte, sich spätestens bis 20.00 Uhr am Vorabend 
der Mahd beim zuständigen Jagdpächter oder direkt beim Kitz-
rettungsteam zu melden. Nachstehend finden Sie die Kontaktda-
ten unserer Drohnenpiloten:

Ansprechpartner für Bauern, 
Lohnunternehmer und Jagd-
pächter im Hohenlohekreis

Axel Schweitzer
74626 Bretzfeld
Tel:         0178 4152010
Email:     axel_schweitzer@gmx.de

Stephan Czekay-Haasler
74670 Forchtenberg
Tel:        01523 3593694
Email:    stephan.czekay@rehkitzret-
tung-hohenlohe.de

Philip Frank
74673 Mulfingen-Hollenbach
Tel:        01575 5743834
Email:    philipfrank96@web.de

Walter Frank
74673 Mulfingen-Hollenbach
Tel:        0157 58373740
Email:    walter.frank70@t-online.de

Wolfgang Grigo
74635 Kupferzell
Tel:        0177 8043707
Email:    whgrigo@gmail.com

Daniel Krisciunas
74214 Schöntal-Bieringen
Tel:        0175 2101841
Email:    daniel.krisciunas@gmail.com

Alexander Kühn 
74629 Pfedelbach- Windischenbach
Tel:        0170 7301602
Email:    alexander.kuehn.pr@gmail.com

Markus Mugele
74613 Öhringen-Schwöllbronn
Tel:        0151 50573812
Email:    markus.mugele@t-online.de

Manfred Ültzhöfer
74629 Pfedelbach- Heuberg
Tel:        0170 2827516
Email:    ueltzhoefer@t-online.de

Manfred Klein
74632 Neuenstein
Tel:        0152 07310408
Email:    manfred69.klein@gmail.com

Brian Barnhart
74613 Öhringen
Tel:         0170 8932958
Email:     brian.barnhart@in-focus.net
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e Der Jagdpächter und Landwirt haben  eine Hegeverpflich-
tung für einen gesunden und artenreichen Wildbestand. 

Wir unterstützen Sie bei der Suche und Rettung der Reh-
kitze vor der Wiesenmahd - die Suche ist kostenlos und 
wird durch Spenden finanziert.

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Exkursion zum Thema Kennartenbestimmung am 23. Mai
Informationen zur Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)
Am Donnerstag, 23. Mai 2024, 10 Uhr, laden das Landwirtschaft-
samt und die Untere Naturschutzbehörde des Hohenlohekreises 
zu einer Exkursion zum Thema „Kennartenbestimmung zu ÖR5 
und FAKT II B3.2“ ein.
Der inhaltliche Schwerpunkt der gemeinsamen Exkursion liegt 
beim Erkennen, Bestimmen und der Dokumentation von Kenn-
arten der Maßnahmen ÖR5 und FAKT II B3.2.
Treffpunkt ist die Pfarrscheune Sindeldorf, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Kräuterideen aus der Küche – unsere heimische Vielfalt 
genießen
Faszinierend ist, wie viele Kräuter in unseren Gärten wach-
sen
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt am Mitt-
woch, 5. Juni 2024 oder am Donnerstag, 6. Juni 2024, jeweils 
von 14.00 bis 16.00 Uhr in den Schulgarten der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell zu einer Veranstaltung 
zum Thema „Kräuterideen“ ein.
In einem Vortrag erhalten die Teilnehmenden viele Informationen 
zum Kräuteranbau und zur Pflege im Hausgarten. Im Anschluss 
wird erklärt, wie in der heimischen Küche leckere Spezialitäten 
mit den unterschiedlichen Kräutern zubereitet werden können. 
Verschiedene regionale süße und pikante Köstlichkeiten werden 
verkostet. Die Kräuter vollenden sowohl die Optik als auch das 
Aroma dieser Speisen perfekt.
Die Veranstaltungen finden im Freien beim Schulgarten der Aka-
demie für Landbau und Hauswirtschaft in der Schlossstraße 1 
in 74635 Kupferzell statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Ein 
Kostenbeitrag von zehn Euro pro Person für Lebensmittel wird 
direkt vor Ort abgerechnet.
Anmeldungen: http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de oder telefo-
nisch unter 07940/18-1601.
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Neuer Ausbildungskurs der Telefonseelsorge 
Heilbronn
Infoabend
Herzliche Einladung zum Informationsabend über den neuen 
Ausbildungskurs der Telefonseelsorge Heilbronn am Montag, 3. 
Juni um 19.00 Uhr im Heinrich-Fries-Haus (Bahnhofstr. 13) 
in Heilbronn.
Referent ist Pfr. Dr. Jürgen Weber, Leiter der Telefonseelsorge 
Heilbronn.
Die Telefonseelsorge Heilbronn bietet einen neuen Ausbildungs-
kurs an, der auf die Aufgabe als Telefonseelsorgerin bzw. Tele-
fonseelsorger vorbereitet.
Selbsterfahrung, Einübung einer hilfreichen Gesprächsführung 
und Vermittlung von Fachinformationen sind wesentliche Ele-
mente dieser berufsbegleitenden Ausbildung, die sich über ein 
Jahr erstreckt.
Die Ausbildungsgruppe trifft sich einmal wöchentlich für drei 
Stunden am Abend, zudem sind drei Wochenenden vorgesehen.
Der Ausbildung gehen Vorgespräche voraus. Die Ausbildung 
ist kostenfrei, es wird aber im Anschluss an die Ausbildung eine 
Mitarbeit bei der Telefonseelsorge (mit Tag- und Nachtdiensten) 
erwartet.
Nähere Informationen zum Ausbildungskurs erhalten Sie auch 
bei der Geschäftsstelle der Telefonseelsorge, Tel. 07131/86566, 
ts.heilbronn@t-online.de.

BUND Hohenlohe
Geschützte Natur kennenlernen
Am Pfingstmontag findet bereits die vierte Wanderung im Rah-
men einer Kooperation zwischen der BUND-Kreisgruppe Hohen-
lohe und den Natur- und Landschaftsführern Hohenlohe statt: 
Dunja Ankenbrand führt unter der Überschrift „Orchideen, Kü-
chenschellen und Schmetterlingshafte“ durch die Trockenhänge 
rund um Dörzbach. Bei dieser Wanderung werden gleich zwei 
Naturschutzgebiete erkundet, die nur durch eine Klinge vonein-
ander getrennt sind: „Hang im Rengerstal“ und „Schild“. Es han-
delt sich um sehr trockene Standorte im Unteren Muschelkalk 
mit lückig bewachsenen Böden und zahlreichen seltenen Tier- 
und Pflanzenarten. Mit etwas Glück und Sonnenschein wird der 
Schmetterlingshaft (siehe Foto) über den Trockenrasen schwir-
ren und auch weitere Besonderheiten werden zu bestaunen sein.
Pfingstmontag, 20.5.2024, 14.00 bis ca. 16.30 Uhr, Treffpunkt 
in Dörzbach, kath. Kirche (hinter dem Bahnhof)
Es gibt eine Höchstteilnehmerzahl, daher ist eine Anmeldung 
erforderlich: entweder unter bund-hohenlohe@email.de bzw. 
Tel. 07940/57749 oder über die Internetseite
natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de.
Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 10 Euro – Kinder sind frei.

Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe 
e.V.
„Warum ich so geworden bin wie ich bin“ - ein Tag mit Bio-
grafiearbeit
Sa., 18.5.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
„Vergebung. Hier ist sie!“ Lasten ablegen - Befreiung erle-
ben
Fr., 31.5. – So., 2.6.2024
„Willst du Recht haben oder in Beziehung bleiben?“
Gewaltfreie Kommunikation in der Erziehung
Gemeinsames Seminar für Eltern und Kinder.
Sa., 8.6. und Sa., 22.6.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
Ein Mann – vier Energien: Krieger
Ein Wochenende für Männer, die ihre Energiereserven neu ent-
decken wollen: Die Wut ist die Energie des Kriegers. 
Fr., 21.6. – So., 23.6.2024
Entdecke die Positivität in dir!
Mo., 10.6. – Do., 13.6.2024
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Tel. 07943/894-335

FFH-Grünlandbegehung am 23. Mai
Informationen zu Artenzusammensetzung, Kartierung und 
Nutzung
Das Landwirtschaftsamt, die Untere Naturschutzbehörde und 
der Landschaftserhaltungsverband des Hohenlohekreises bie-
ten am Donnerstag, 23. Mai 2024 um 14.00 Uhr eine FFH-Grün-
landbegehung an. Die Veranstaltung richtet sich an Bewirtschaf-
ter von FFH-Mähwiesen. Weitere Interessierte sind herzlich dazu 
eingeladen. Bei der Grünlandbegehung werden praxisorientierte 
Informationen zu Artenzusammensetzung, Kartierung und Nut-
zung angeboten.
Treffpunkt ist die Pfarrscheune Sindeldorf. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Naturentdecker, Baumdetektive und Panoramalieblinge- 
Jagsttalwiesenwanderung
Am Samstag, 11.5. und Sonntag, 12.5.2024 führt die Natur- 
und Landschaftsführerin Christina Hansel eine Wanderung ab 
Bächlingen bei den Jagsttal- Wald- und Wiesenwanderungen für 
Familien mit Kindern im Kindergarten und Grundschulalter und 
auch interessierte Großeltern durch.
Eine Tour für die ganze Familie.
Natur pur, ein tolles Panorama für die Großen und Naturerkun-
dung für die Kleinen, bei der Sie einiges Wissenswerte auf unse-
rer Detektivtour im Naturschutzgebiet erfahren. Eine Tour bei der 
Sie spielerisch leicht lernen und der Spaß nicht zu kurz kommt.
Die Wanderung findet statt am:
Samstag, 11.5.2024, 14.15 Uhr ( Anmeldeschluss: 10.5.2024)
Sonntag, 12.5.2024, 10.15 Uhr ( Anmeldeschluss 11.5.2024)
Kosten: Kinder 6€, Erwachsene 8€ pro Person. Die Wanderung 
dauert 2,5 - 3 Stunden und ist ca. 3 km lang. Der Schwierigkeits-
grad ist leicht.
Anmeldung bitte bis 10.5.2024 für die Samstagstour und 
11.5.2024 für die Sonntagstour per Mail an 
christina.hansel@nlfh.de
Treffpunkt: ab Bächlingen an der Archenbrücke auf der Seite mit 
den historischen Laternen (Rundtour)
Geeignet ist die Wanderung für Familien mit Kindern ab 5 Jah-
ren; keine Einzelteilnahme von Kindern möglich.
Info: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/

Naturparkführerin Schwäbisch-Fränkischer Wald
19. Mai – Pfingstsonntag
Köhler, Glasmacher und das alte Waldgewerbe
Auf den Spuren des alten Waldgewerbes durchstreifen die Teil-
nehmenden der ca. 2,5-stündigen Tour mit Naturparkführerin Pe-
tra Kuch den Mainhardter Wald. Auf alten Grenzpfaden erfahren 
sie mehr über Glasmacher und Edelsteine. Die Tour startet um 
10.00 Uhr in Mainhardt-Ammertsweiler. Der genaue Treffpunkt 
wird mit der Anmeldebestätigung bekannt gegeben. Die Kosten 
liegen bei 8 € für Personen über 16 Jahre. Die Strecke ist 5 km 
lang und überwindet 70 Höhenmeter. Die Anmeldung ist bis zum 
17. Mai unter kuch@die-naturparkfuehrer.de möglich.

Tauschplausch in Künzelsau
Am Montag, 13.5. findet wieder ein „Tauschplausch“ in Kün-
zelsau statt.
Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwäbisch Hall/Ho-
henlohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal 
wissen wollten, was sich hinter dem „Tauschkreis“ verbirgt, sehr 
herzlich eingeladen. Gerade in der jetzigen Zeit ist es besonders 
interessant, wie wir „Talente tauschen“ und gleichzeitig Ressour-
cen und Nachhaltigkeit nutzen können. Wir treffen uns um 19.00 
Uhr im Nebenzimmer des „Landgasthofs Lell“ in Künzelsau-Bel-
senberg in der Leimengrube 5 zum informativen Austausch und 
geselligem Beisammensein. Artikel zum Tauschen dürfen wie 
immer gerne mitgebracht werden.
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Was bei der Berufswahl hilft
Online-Veranstaltung der Berufsberatung am 23. Mai
Wie kann die Berufswahl gelingen? Was kann bei der Entschei-
dungsfindung für einen Beruf helfen? Welche Informationen sind 
wichtig und wie informiert man sich am besten? Was sind die 
aktuellen Trends auf dem Ausbildungsmarkt?
Diese und weitere Fragen beantworten Lara Hirth und Katharina 
Erlewein von der Agentur für Arbeit. Sie stellen in ihrem Vortrag 
Strategien für die berufliche Orientierung vor und informieren 
über aktuelle Trends auf dem Ausbildungsmarkt.
Eingeladen zur Online-Veranstaltung am Donnerstag, 23. Mai 
von 18.00 bis 19.00 Uhr sind Jugendliche, die im Prozess der 
Berufsorientierung sind, sowie ihre Eltern.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung unter https://eveeno.
com/nextlevel
Die Veranstaltung findet online mit einem kostenlosen, gut zu 
bedienenden Tool statt. Die Teilnehmenden benötigen ein inter-
netfähiges Endgerät (Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die 
Einwahldaten zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt.
Tipp: Wer einen Beratungstermin bei der Berufsberatung möch-
te, kann sich online https://web.arbeitsagentur.de/portal/kontakt/
de oder telefonisch unter 0800/4555500 melden.
Die Veranstaltung wird von der Agentur für Arbeit im Rahmen der 
Reihe „Next Level – finde deinen Weg“ durchgeführt.

Rückgang bei Herpes-Erkrankungen im 
Hohenlohekreis
Es schmerzt, juckt und ist hochgradig ansteckend: Lippen-
herpes. Verantwortlich für die nässenden Bläschen ist in den 
meisten Fällen das sogenannte Herpes-simplex-Virus. Fast 90 
Prozent der Erwachsenen sind im Laufe ihres Lebens laut Ro-
bert-Koch-Institut bereits damit in Berührung gekommen. Im Ho-
henlohekreis sanken die Zahlen der Herpes-Diagnosen bei den 
AOK-Versicherten im Fünf-Jahres-Zeitraum 2018 bis 2022 von 
585 auf 459, was einem jährlichen Rückgang von 5,38 Prozent 
entspricht.
In Baden-Württemberg verringerten sich die Neu-Infektionen 
bei den AOK-Versicherten im gleichen Zeitraum von 44.504 auf 
33.244. Laut Weltgesundheitsorganisation sind weltweit etwa 3,7 
Millionen Menschen unter 50 Jahren infiziert. Das Herpes-Virus 
ist sehr leicht durch unmittelbaren Kontakt zwischen Menschen 
übertragbar: bei einer Infektion der Lippen durch Küssen, einfa-
che Berührungen oder durch gemeinsames Benutzen eines Gla-
ses. Außerdem können die Viren durch Tröpfcheninfektion, also 
durch Husten und Niesen, verbreitet werden.
Bei einer Erstinfektion gelangen die Erreger zunächst über kleine 
Verletzungen in die Haut oder die Schleimhaut. Zumeist ruht das 
Virus und es kann Jahre dauern, bis es zum Ausbruch kommt. 
Dr. Matthias Osswald, Arzt bei der AOK Baden-Württemberg: 
„Krankheiten, ein geschwächtes Immunsystem, zu viel Son-
ne oder psychische Belastungen können verantwortlich für die 
Bläschenbildung sein.“ Das RKI nennt als weitere Auslöser Be-
handlungen im Gesicht, wie Fruchtsäure-Peelings, Lasern oder 
Micro-Needling sowie hormonelle Veränderungen bei Frauen.
Überwiegend ist von den Infektionen die empfindliche Haut an 
der Lippe betroffen, aber auch an Augen, Nase, Fingern und im 
Genitalbereich kann sich der unangenehme Herpes ausbreiten. 
Auch wenn die Erkrankung häufig mit starkem Jucken verbun-
den ist, sollten Betroffene die Bläschen auf keinen Fall aufkrat-
zen, denn so können Bakterien in die offene Wunde gelangen, 
was eitrige Wundinfektionen begünstigt. Zudem gilt Herpes als 
besonders ansteckend, solange sich noch kein Schorf über den 
Bläschen gebildet hat. Sehr selten kann es durch die Viren zu 
einer Infektion des Gehirns kommen. In diesem Fall ist eine 
schnelle Therapie notwendig.
„Bei Menschen ohne sonstige Erkrankungen kommt es meist 
auch ohne Behandlung zur vollständigen Abheilung“, verdeut-
licht Dr. Matthias Osswald und fügt an: „Bei Bedarf kann eine 

Behandlung mit virushemmenden Salben durchgeführt werden.“ 
Wirkstoffe wie Aciclovir oder Penciclovir können die Vermehrung 
der Viren auf der Haut hemmen. Solche Gele helfen jedoch nur, 
wenn sie konsequent bei den ersten Symptomen aufgetragen 
werden.
Zum Auftragen von Salben sollte im Idealfall ein sauberes Watte-
stäbchen verwendet werden. Die Hände sollten regelmäßig ge-
waschen und das Berühren der Bläschen möglichst vermieden 
werden. Auch einige Hausmittel können die Heilung anregen. So 
gelten beispielsweise Honig, grüner oder schwarzer Tee als an-
tibakteriell.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Frühlingsluft
Hummelbrummen
Bienensummen
Zwitscherlieder
Duft von Flieder
sonnenreich
zärtlich weich
regenfrisch
verführerisch
Brigitte Thiessen

Toleranz
… eine kleine freche Schnecke sitzt auf einer Blüte und schaukelt 
sich sacht im lauen Wind. So schön, dass man meinen könnte, die 
beiden würden schon immer zusammengehören. Vor ein paar 
Tagen waren beide noch nicht da und heute machen sie mir so 
eine Freude. Auf einmal bemerke ich, wie diese kleine Schnecke 
Löcher in die Blütenblättchen frisst. Schon überlege ich kurz, ob 
ich sie wohl herunterschütteln soll? Aber dann lasse ich sie doch 
dort sitzen und fressen –
Sie sind beide schön – die Schnecke und die Blüte – auch mitei-
nander …
Wilfried Albeck

Schnelles Joghurtdressing
Wer Joghurtdressing mag, wird dieses Dressing lieben. Es ist 
schnell und einfach zubereitet und gibt jedem Salat den ganz be-
sonderen Geschmack!
Zubereitungszeit: 5 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten

Für das Dressing:
• 6 EL Naturjoghurt (3,5 % oder 10 %)
• 1 EL Olivenöl
• 3 EL weißer Balsamicoessig oder 1 EL Essig/2 EL Zitronensaft
• etwas Salz
• etwas Pfeffer

Zubereitung
Alle Zutaten in ein Schraubglas geben und gut schütteln.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“
TIERISCH IN BEWEGUNG
Das Bewegungsmobil rollt wieder durchs
Land: Auch 2024 können kleine und große
Menschen tierische Abenteuer erleben.

Auch in diesem Jahr heißt es für große und
kleine Bewegungsfans wieder: mobil unter-
wegs und in Bewegung. Die "Rollende Kin-
derturnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab sofort
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“
durch ganz Baden-Württemberg und animiert
auf über 40 Veranstaltungen Familien zumehr
gemeinsamer Bewegung.

Die "Rollende Kinderturnwelt" ist die mobile
Version der Kinderturn-Welten in Stuttgart
und Karlsruhe. Hier kommt die Bewegung
direkt zu den Kindern, mitten hinein in ihre
Lebenswelt. Und sie bringt die Tiere der
heimischen Natur mit: Emily das Eichhörn-

chen führt die Tier-Combo an und zeigt, dass
auch kleine Tiere einzigartige Fähigkeiten
haben, selbst wenn sie, wie der (fast) blinde
Maulwurf, gehandicapt sind. Klein, aber oho!

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen Klein
und Groß zu Spiel und Bewegung auf. Jede
Station wird dabei von einem heimischen Tier
und dessen spezieller motorischer Fähigkeit
repräsentiert. Ziel ist, Kinder im Alter von vier
bis zehn Jahren gemeinsam mit ihren Eltern
spielerisch zu regelmäßiger Bewegung im
Alltag zu motivieren, denn Eltern sind die
wichtigsten Bewegungsvorbilder. Außerdem
soll so der Zugang zum Kinderturnen in einem
Turn- und Sportverein erleichtert werden.

KITU-APP
Und wenn die Kinder längst wieder auf dem

Heimweg sind, können sie in der Kitu-App
auch nach dem Besuch regelmäßig Bewe-
gungsanregungen bekommen. Die Suche
nach Turn- und Sportvereinen mit einem An-
gebot zum Kinderturnen in der Nähe wird mit
einer Datenbank vereinfacht.

Durch die Verbindung zur „Kitu-App:
Gemeinsam spielen und bewegen“ können
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen
vor Ort schnell ausfindig machen. Die kosten-
freie App bringt Spaß, Spiel und Bewegung
und stellt alle Muskeln auf die Probe. Beim
gemeinsamen “Entengang”, bei der Kuschel-
tierrallye, dem “Hampelmann machen” oder
dem “Krebsklatsch” kommen auch die Lach-
muskeln nicht zu kurz. Egal ob drinnen oder
draußen, Groß oder Klein, bei den über 300
Übungen und Bewegungsspielen können alle
mitmachen.
(pm/red)

BaWue-Seite1

Hier finden Sie die
Termine, wann die
Mobile Kinderturn-
welt 2024 in welcher
Stadt zu Gast ist, und
Sie können sich hier
auch die KITU-App mit kreativen Anre-
gungen für Bewegung im Alltag herun-
terladen.
Entweder direkt über den QR-Code

oder auchhier
https://lokalmatador.net/kinderturnwelt24

Foto: Kinderturnstiftung BW

Foto: Kinderturnstiftung BW

SPORT UND BEWEGUNG
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vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen
Schulbau verwendet. www.fly-and-help.de

www.prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@prime-promotion.de · Tel.: 0214-7348 9548 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt
der Natur Namibias!

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3. Tag: Windhoek;
4. Tag: Windhoek – Sossusvlei; 5. Tag: Sossusvlei &
Sesriem Canyon; 6. Tag: Namibwüste – Swakopmund;
7. Tag: Swakopmund; 8. Tag: Swakopmund – Etosha
Region; 9. Tag: Etosha Nationalpark; 10. Tag: Etosha
Region – FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country
Estate; 11. Tag: Midgard Country Estate; 12. + 13. Tag:
Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
• Linienflug von Frankfurt nach Windhoek und zurück
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß
Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung

• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
• 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
• Je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund,
2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfanne

• FLY & HELP Schulbesuch

Buchungscode: NB25-1

Entdecken Sie auf einer
Reise zwei vielseitige Länder!

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country
Estate – Weiterflug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag:
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterflug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn;
15. Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt –
Kap der Guten Hoffnung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag:
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

Inklusivleistungen u. A.
• Nachtflug ab/bis Frankfurt (max. 1 Umstieg) in der
Economy-Class; 2 Kontinental-Flüge

• 16 Übern. mit Frühstück und 3x Abendessen in Namibia
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Viele Ausflüge und Eintrittsgelder

Buchungscode: NB25-2

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
*mit FLY & HELP Schulbesuch*

NAMIBIA
p. P. ab

2.599 €
im DZ vom 26.3.-7.4.2025

13-tägig inkl. Flug
und Rundreise

NAMIBIA & SÜDAFRIKA
p. P. ab

3.699 €
im DZ vom 26.3.-13.4.2025

19-tägig inkl. Flug
und Rundreise

Den ausführlichen Reiseverlauf
finden Sie online!

Den ausführlichen Reiseverlauf
finden Sie online!

Einzelzimmerzuschlag: 449 € Einzelzimmerzuschlag: 599 €
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NUSSBAUM+Digital
Digital | Freizeitwelt

3,50 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

DasMagazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NUSSBAUM Freizeitwelt
Heimat entdecken | Nussbaum Club

1,99 €
pro Monat

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

NussbaumID-Konto
1 Zugang

DasMagazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

FRÜHLINGSBOTEN
SOMMERTAG,

KROKUSBLÜTE & CO.

FEIERN IM SÜDEN
TERMIN-HIGHLIGHTS
VON MÄRZ BIS MAI

OSTERBRÄUCHE
WIE FEIERT DAS

LÄNDLE?

Februar 2024

Es blüht
und grünt

in Baden-Württemberg

NEUENSTEIN
ERLEBEN

Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

NUSSBAUM+Premium
Print | Digital | Freizeitwelt

3,96 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten*

Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

DasMagazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

DasMagazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdeckenNUSSBAUM CLUB SPECIAL

November 2023

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

in Baden-Württemberg

Weihnachts-
stimmung

KULTUR UND KULINARIK IM
HEILBRONNER LAND

AB SEITE 4

URLAUB UND ENTSPAN-
NUNG AN KALTEN TAGEN

AB SEITE 14

WEIHNACHTLICHE
EVENTS UND GENUSS

AB SEITE 20

MIT TOLLEN
GEWINNSPIELEN UND
SPARANGEBOTEN
UNSERER PARTNER

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

FRÜHLINGSBOTEN
SOMMERTAG,

KROKUSBLÜTE & CO.

FEIERN IM SÜDEN
TERMIN-HIGHLIGHTS
VON MÄRZ BIS MAI

OSTERBRÄUCHE
WIE FEIERT DAS

LÄNDLE?

Februar 2024

Es blüht
und grünt

in Baden-Württemberg

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart - HRA 104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Komplementär:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

FRÜHLINGSBOTEN
SOMMERTAG,

KROKUSBLÜTE & CO.

FEIERN IM SÜDEN
TERMIN-HIGHLIGHTS
VON MÄRZ BIS MAI

OSTERBRÄUCHE
WIE FEIERT DAS

LÄNDLE?

Februar 2024

Es blüht
und grünt

in Baden-Württemberg
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Aktionscode

ABO12
verwenden und

12Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

* Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Neuenstein kann
mit Mehrkosten verbunden sein.

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölfWochen kostenlos. Dieses Angebot
gilt für Personen, die in den letzten zwölf Monaten kein Amtsblatt im Haushalt
abonniert haben.
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04
/2

40
22

7



Anzeigen  |   31neues  stadtblatt  •  10. Mai 2024  •  Nr.  19

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten“ als folgendes Abonnement (Zutreffendes bitte
ankreuzen) bestellen:

*P
fli
ch

tfe
lde

rNUSSBAUM+ Premium: 3,96 € pro Monat,
inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
geschlossenen Bauweise von Neuenstein

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € pro Monat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € pro Monat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölfWochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohneAngabe vonGründen inTextformkündigen. Hierdurch entstehenmir keineweiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Zah-
lungen vonmeinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 23,75 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kannmonatlich in Textformgekündigtwerden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermittelnwir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt. Für die VerarbeitungVer-
antwortliche ist die Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG, Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon
07264 70246-0, E-Mail: bad-rappenau@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder
die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;

18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufs-
frist beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von
Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die
erste Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr
Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Nussbaum
Medien GmbH Weil der Stadt & Co. KG, Opelstr. 29, 68789
St. Leon-Rot, E-Mail: abo@nussbaum-medien.de, Tel.
07033525-0)mittels einereindeutigenErklärung (z.B. ein
mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren
Entschluss, diesenVertrag zuwiderrufen, informieren. Sie
könnendafürdasMuster-Widerrufsformular,dasSieunter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. ZurWahrungder
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnenwegendieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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ImÜbrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen. Die Kündigungbis zumAblauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesemBestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12 Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HRStuttgart - HRA104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an Nussbaum Medien
Per E-Mail an abo@nussbaum-medien.de oder postalisch
an Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt

Komplementär:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum,A.Tews,T. Bechtold,M. Schmidt
HRMannheim -HRB351736
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STELLEN

info@krone-eschental.de • www.krone-eschental.de

Hauptstraße 40
74635 Kupferzell
Telefon 07944/67-0
Fax 07944/67-67

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir

•Mitarbeiter (mit Berufserfahrung)

für den Service
im Restaurant (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit

•Hotelfachfrau/Hotelfachmann
mit Berufserfahrung für unser
Büro und unsere Rezeption in Vollzeit

Eine leistungsgerechte Bezahlung und geregelte
Arbeitszeiten sind für uns selbstverständlich.

Auf Ihren Anruf oder Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen freut sich Familie Knapp.

MITARBEITER PRODUKTMANAGEMENT/
TECHNISCHE REDAKTION (m/w/d)

MITARBEITER OPERATIVER EINKAUF (m/w/d)

FACHBERATER VERKAUF (m/w/d)

weitere Informationen unter
www.naeve-leuchten.de

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.
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Bewirb dich

jetzt!

wir haben den raum
für deine karriere!
Gestalte mit uns die nächste Generation des Bauens.
Wir haben den Raum für deine Karriere. Als innovati-
ves und nachhaltiges Familienunternehmen bietet dir
WOLFF &MÜLLER jede Menge Einstiegs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten.

Für unsere Niederlassung Künzelsau in Waldenburg
suchen wir:

Asphalt-
bauer
(w/m/d)

Baugeräteführer
(w/m/d)

Kanalbauer
(w/m/d)

Straßenbauer
(w/m/d)

Beton- und
Stahlbetonbauer
(w/m/d)

Bei Rückfragen steht
dir Rebecca Scheffler
zur Verfügung:

Telefon +49 7942 103 242
Mobil +49 171 5344249
rebecca.scheffler@
wolff-mueller.de

WOLFF &MÜLLER – Bauen mit Begeisterung

Mehr erfahren unter
wolff-mueller.de/karriere/nachwuchskraefte

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Das neue nationale Onlineportal für berufliche Weiter-
bildung „mein NOW“ bietet einen einfachen Zugang zu
Weiterbildungen, deren Finanzierungsmöglichkeiten
und Beratungsangeboten. „Mein NOW“ schafft Orientie-
rung und macht das komplexe System der Weiterbildung
digital an einem Ort zugänglich. Weiterbildung bringt
sprichwörtlich weiter: Sie erhöhen Ihre Chancen auf dem
Arbeitsmarkt, Sie erweitern Ihr fachliches Wissen und Sie
verbessern Ihre Argumente für eine Gehaltserhöhung.

FREITAG

3.5.
9 - 10.30 Uhr, online

Sicher und überzeugend
Das Vorstellungsgespräch

MONTAG

6.5.
16 - 18.30 Uhr

Aktiver Nachmittag imWald
Achtsamkeit und Selbstfürsorge

Die Bundesanstalt für Arbeit informiert

Jetzt beruflich weiterbilden!

KÄLTE KLIMA WÄRME LÜFTUNG REGELUNG MIETKÄLTE

Monteure Klimatechnik

Senden Sie einfach Ihren
Lebenslauf an
jobs@kratschmayer.de

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!

Werden Sie Teil unseres
Teams!

Als innovatives und expandierendes Unternehmen in der
Kälte-, Klima-, Lüftungs-, Wärme- und Regelungstechnik

suchen wir motivierte, neue Kollegen (m|w|d):

Kratschmayer Gruppe | Hohebuch 13 | 74638 Waldenburg | kratschmayer.de

Hier geht‘s zu
allen offenen
Stellen:

Abgeschlossene Ausbildung im Handwerk von
Vorteil, Quereinstieg möglich

Wir bieten unterschiedliche Arbeits- und Zeitmodelle, ein
attraktives Gehaltspaket, hochwertige Dienstkleidung,
Markenwerkzeug und Hilfsmittel sowie vieles mehr.

Monteure Heizungstechnik

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus
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Foto: Liudmila Chernetska/iStock/Getty Images Plus

Foto: Obencem/iStock/Thinkstock

Pflege-&Sozialberufe:VonderHilfskraft zur Fachkraft
Hilfskräfte in der Pflege leisten sehr wichtige Arbeit. Eine Externenprüfung kann den Status des Hilfsarbeiters been-
den und zu einem Berufsabschluss verhelfen – und somit auch zu mehr Verantwortung und höherem Einkommen.

Der Status Hilfsarbeiter be-
deutet nicht, dass unquali-
fizierte Mitarbeiter am Start
sind. Dennoch werden Hilfs-
kräfte schlechter bezahlt. Der
Grund für Hilfsarbeit kann viel-
seitig sein: Ein ausländischer
Abschluss, der in Deutsch-
land nicht anerkannt wird, ein
Quereinstieg oder ein Aushilfs-
job zur Überbrückung. Lang-
fristig bedeutet Hilfsarbeit im-
mer, Einkommensdefizite zu
machen.

Externenprüfung
Trotzdem muss nicht unbe-
dingt eine Ausbildung absol-
viert werden. Eine Externen-
prüfung kann den Status des
Hilfsarbeiters beenden und
zu einem Berufsabschluss
und somit auch zu mehr Ver-
antwortung und Einkommen
verhelfen. Entsprechende Vor-

bereitungskurse werden be-
rufsbegleitend angeboten. Es
empfiehlt sich, diese auch zu
absolvieren, um die Prüfungen
erfolgreich meistern zu kön-
nen. Der Kurs selbst bereitet
dann auf die Besonderheiten
in den Prüfungen vor und
dient demTraining der Prüfun-
gen unter Echtzeitbedingun-
gen. Vor allem schärft Übung
den Blick auf die Fragetechnik
in den Prüfungen.

Berufserfahrung wichtig
Für die Prüfung müssen Inte-
ressenten durch die prüfen-
de Stelle zugelassen werden.
Dazu müssen sie ausreichend
Berufserfahrung im Prüfungs-
beruf nachweisen. Die Zeiten
der Berufserfahrung müssen
erst am Prüfungstag erbracht
sein. Damit kann die Vorberei-
tungszeit dazu dienen, bis zur

Prüfung noch Berufserfahrung
zu sammeln.

Arbeitsagentur fragen
Sind Arbeitgeber nicht offen
für den Wunsch nach einer
Prüfung, gibt es anderweitige
Möglichkeiten, Zuschüsse fürs
Vorbereitungsseminar oder
Weiterbildungen zu bekom-
men. Erster Ansprechpartner
sollte die Arbeitsagentur sein.
Helfer finden oft bei ihren Ar-
beitgebern Gehör, wenn der
Wunsch nach einem Berufsab-
schluss besteht. Die duale Um-
schulung gilt für Menschen
mit Familie und einer gewissen
finanziellen Verantwortung als
die bessere Option – vor allem,
wenn das Arbeitslosengeld
höher wäre als eine Ausbil-
dungsvergütung. Arbeitgeber
und Arbeitsagentur koope-
rieren in diesem Fall. Qualifi-

zierte Mitarbeiter, die höhere
Positionen anstreben, können
ebenfalls mittels Externenprü-
fung zu höheren Abschlüssen
gelangen. Die Fachwirtprüfun-
gen bei der IHK können ohne
Seminar absolviert werden,
wenn die entsprechenden
Voraussetzungen erfüllt sind.
Bei den meisten Fachwirten
können zahlreiche Praxisjahre
sogar einen nachgewiesenen
Berufsabschluss kompensie-
ren.

Andere Jobs
Natürlich gibt es in Pflegeein-
richtungen weitaus mehr Ab-
teilungen, wie z. B. Haustech-
nik, kaufmännischer Bereich
oder Küche. Auch hier können
Helferinnen und Helfer mittels
Externenprüfung zu einem
Berufsabschluss kommen. (ge-
sundheitsberufe.de/red)

Stellenangebote für Pflege- und
Sozialberufe finden Sie auch auf
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt in
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/medizin-gesundheit/

2024-19_JobPfl_ThKoll-Seite-1

https://jobsuchebw.net/medizin-gesundheit/

JOB &
KARRIERE
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Mit dem neuen Onlineportal
für berufliche Weiterbildung
– kurz: „mein NOW“ – können
sich Menschen im Erwerbsle-
ben schnell und einfach rund
um das Thema berufliche Wei-
terbildung informieren und
sowohl bundesweit als auch
regional nach Weiterbildun-
gen und Finanzierungsmög-
lichkeiten suchen.

Egal aus welchen Gründen Sie
sich weiterentwickeln möchten
– die Bundesagentur für Arbeit
unterstützt Sie dabei.

Sie sind offen für etwas Neues?

Der Trend hin zu flexibleren Ar-
beitsmodellen wie Homeoffice,
Jobsharing oder Teilzeitarbeit er-
öffnet neue Möglichkeiten. Aber
auch persönliche Gründe können
einen Berufswechsel mit sich brin-
gen. Dafür muss nicht unbedingt
eine neue Ausbildung absolviert
werden. Bereits eine Anpassung

Ihrer Kompetenzen kann Ihnen
neue Berufsfelder eröffnen.

Sie kehren zurück
in die Arbeitswelt?

Nach längerer Abwesenheit
vom Job kann die Rückkehr in
die Arbeitswelt eine große Her-
ausforderung sein. Eine Weiter-
bildung kann Ihre Attraktivität
auf dem Arbeitsmarkt erhöhen
und eine Chance für Ihr persön-
liches Wachstum sein.

„Mein NOW“: Berufliche
Weiterbildung auf einen Blick

Das neue nationale Onlinepor-
tal für berufliche Weiterbildung

„mein NOW“ bietet einen einfa-
chenZugangzuWeiterbildungen,
deren Finanzierungsmöglichkei-
ten und Beratungsangeboten.
Die Weiterbildungsplattform
schafft Orientierung und macht
das komplexe System der beruf-
lichen Weiterbildung digital an
einem Ort zugänglich.

Jederzeit und überall über
Weiterbildung informieren

Mit„mein NOW“ gibt es nun eine
Plattform, auf der sich Frauen
und Männer jederzeit und über-
all umfassend informieren kön-
nen: ob im Café, im Zug, am Wo-
chenende beim Frühstück oder
abends auf der Couch.

Weiterbildung bringt
sprichwörtlich weiter

• Sie erhöhen Ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt.
• Sie passen sich den neuen An-
forderungen Ihres Berufs im digi-
talen Zeitalter an.
• Sie erweitern Ihr fachlichesWis-
sen und steigen im Beruf auf
• Sie verbessern Ihre Argumente
für eine Gehaltserhöhung.

„Mein NOW“ Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Noch nie war es so einfach, sich über
die berufliche Weiterbildung zu informieren

Foto: Adobestock

Mehr Informationen

Hier geht’s zu„mein NOW“

Kontakt
Agentur für Arbeit
Schwäbisch-Hall
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18
74523 Schwäbisch Hall
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IMMOBILIEN

ÄRZTE

ImmobilienCenter
Sparkasse Hohenlohekreis

Telefon 07940 120-321
immo@spk-hohenlohekreis.de
spk-hohenlohekreis.de/immobilien

In die eigenen
4Wände.
Mit den Immobilienmaklern Ihrer Sparkasse.

Ihre Immobilienmakler
Jürgen Dietz & Sanel Seferovic

Urlaubsregelung der Hausarztpraxen
Irina Groß und Annette Haupt.

Die Praxen haben wie folgt geschlossen und vertreten sich
gegenseitig.

Annette Haupt
Obere Gartenstr. 35 • Neuenstein • Tel. 07942 91230

vom 21.05. bis 24.05.2024
Irina Groß

Kirchensaller Str. 3 • Neuenstein • Tel. 07942 542
vom 27.05. bis 31.05.2024

Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr

INFOABEND

www.kbz-hn.de

Unsere Schulen. Deine Zukunft.

SIE INTERESSIEREN SICH FÜR

PHOTOVOLTAIK UND STROMSPEICHER?

Erfahren Sie bei
unserem

Beratungsabend von
unseren Experten, wie

Sie Eigenstrom
produzieren und
nutzen können.

E3 Energie Effizienz Experten GmbH
Im Greut 2

74635 Kupferzell

Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung erforderlich
Sie erhalten einen Gutschein für ein Freigetränk nach Anmeldung.
Zur Anmeldung senden Sie bitte eine Mail mit dem Stichwort “Infoveranstaltung”,
dem Datum und mit wie vielen Personen Sie teilnehmen.

Info@e3-experten.com
0791 94600 300
www.e3-experten.com

Mo: 13.05. Do: 23.05.Mo: 13.05. Do: 23.05.

Hotel Gasthof LöwenHotel Gasthof Löwen
Stock 15Stock 15

74535 Mainhardt74535 Mainhardt

Mi: 08.05. Fr: 17.05.Mi: 08.05. Fr: 17.05.
Mo: 27.05.Mo: 27.05.

E3 neuer StandortE3 neuer Standort
Im Greut 2Im Greut 2

74635 Kupferzell74635 Kupferzell

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Foto: LuckyBusiness/iStock/Getty Images Plus

Foto: mi-viri/iStock/Getty Images Plus

Tag gegen den Schlaganfall am 10. Mai
„Ein Schlaganfall trifft nie einen Menschen allein“, sagt die Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe. Zum Aktionstag am
10. Mai rückt die Stiftung die Angehörigen in den Fokus: ihre Mitbetroffenheit, hohe Belastung und große Leistung.

Über die körperlichen und
psychischen Folgen eines
Schlaganfalls wird häufig ge-
sprochen. Er ist die häufigste
Ursache für Behinderungen
im Erwachsenenalter. Auch
ein Jahr nach dem Schlagan-
fall sind rund 60 Prozent der
Betroffenen auf Unterstützung
angewiesen. Was das für ihre
nächsten Angehörigen bedeu-
tet, wird selten thematisiert.
Rund 5 Millionen Menschen
in Deutschland leben mit den
Folgen eines Schlaganfalls - di-
rekt oder indirekt, als Betroffe-
ne, Partner oder nahe Angehö-
rige.

Der Schlaganfall ist auch ein
tiefer Einschnitt ins Leben
„Viele Angehörige stürzt der
Schlaganfall in eine tiefe Krise“,
berichtet Stefan Stricker von
der Stiftung Deutsche Schlag-

anfall-Hilfe. „Sie stehen plötz-
lich vor großen Herausforde-
rungen, müssen zahlreiche
medizinische und sozialrecht-
liche Fragen klären. Hinzu
kommt, dass die Krankheit oft
zu Persönlichkeitsveränderun-
gen bei den Betroffenen führt,
die sehr belastend sein kön-
nen.“ Neben körperlichen Be-
hinderungen führt ein Schlag-
anfall häufig zu Depressionen,
Aggressionen und kognitiven
Einschränkungen, die eine
Kommunikation erschweren.

„Nehmen Sie sich Zeit. Auch
wenn Sie keine haben!“
„Auch wenn scheinbar keine
Zeit bleibt, sollten Angehöri-
ge sich zunächst auf die neue
Situation vorbereiten und gut
beraten lassen“, sagt Gesund-
heitswissenschaftler Stefan
Stricker. Erste Ansprechpart-

ner sind die Sozialberatungen
der Krankenhäuser und Re-
hakliniken. „Darüber hinaus
gibt es Pflegestützpunkte,
Beratungsangebote der Deut-
schen Schlaganfall-Hilfe und
zunehmend mehr Schlagan-
fall-Lotsen und ehrenamtliche
Schlaganfall-Helfer, die Betrof-
fene und Angehörige beglei-
ten können“, so Stricker.

Angehörige in Deutschland
leisten Großes
Trotz einer Gesundheitsver-
sorgung auf hohem Niveau
engagieren sich Angehöri-
ge in Deutschland sehr stark
für Schlaganfall-Betroffene.
Gesundheitsökonomen der
Universität Oxford haben in
einer EU-weiten Studie ermit-
telt, dass die familiäre Versor-
gungsunterstützung pro Be-
troffenem jährlich rund 1.000

Stunden beträgt. Den Wert
dieser Leistungen beziffern
die Forscher mit rund 5 Milliar-
den Euro.

Schlaganfall kann auch
jüngere treffen
Von den jährlich 270.000
Schlaganfällen sind ca.
200.000 erstmalige Ereignis-
se. Die Mehrheit betrifft ältere
Menschen, wobei rund 80 Pro-
zent der Fälle Personen über
60 Jahren betreffen. Jährlich
erleiden auch etwa 30.000
Menschen unter 55 Jahren
sowie mindestens 300 Kinder
einen Schlaganfall. Innerhalb
des ersten Jahres sterben bis
zu 40 Prozent der Betroffenen,
was den Schlaganfall zur dritt-
häufigsten Todesursache in
Deutschland macht.
(Stiftung Deutsche Schlagan-
fallhilfe/red)

Hier im Artikel erfahren Sie, wie Sie einen
Schlaganfall erkennen, richtig reagieren
und im Ernstfall Leben retten, inkl. Videos
und Tipps zur Prävention. Scannen Sie den
QR-Code oder folgen Sie dem Link:

https://lokalmatador.net/schlaganfall/

2024-19_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

AUTO

Jetzt auch in
CRAILSHEIM!

Horaffenstraße 2
74564 Crailsheim
07951 29 61 0
www.garant-immo.de

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, Verrentung und
Finanzierung mit Vollservice.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

Wir suchen für unsere
Freizeitgestaltung im Grünen ein Grundstück mit/ohne Ge-
bäude (auch renovierungsbedürftig) zum Kauf. (Alternative
auch Wiesen- oder Waldgrundstück) Gerne alles anbie-
ten.E.Kraft Tel. 07942-9478489 / 0176-73491730

Werbung bringt Erfolg!



EVENTS

HÄRTSFELD HOCH 3: HEIMATTAGE 2024 IN NATTHEIM,  
NERESHEIM UND DISCHINGEN

BaWue-Seite1

 

Weitere Infos zu den Heimattagen 2024  
sowie das Programm zum Download fin-
den Sie unter diesem Link:

https://nussbaumwelt.net/heimattage24

Foto: Gaschwald/iStock/Getty Images Plus

Perle des Härtsfelds: Die Benediktiner-Abtei der Heiligen 
Ulrich und Afra in Neresheim im morgendlichen Sonnenlicht.

Foto: Ilja Mess

Die Heimattage Baden-Württemberg repräsentieren  
das Land in all seiner Vielfalt.

Die Heimattage sind zurück im östlichen 
Teil des Ländles: Erstmals seit 1992 ist man 
hier Gastgeber der Veranstaltungsreihe. 
Und zwar gleich dreifach. 

Zum ersten Mal seit 1992 kommen die Heimat-
tage Baden-Württemberg wieder nach Ost-
württemberg. Genauer: ins Härtsfeld.

Der östlichste Teil der Schwäbischen Alb an 
der Landesgrenze zu Bayern liegt zwischen 
Aalen und Heidenheim und hat kulturell viel 
zu bieten. Neben der herausragenden Bene-
diktinerabtei Neresheim, der Härtsfeldmuse-
umsbahn mit historischen Dampfzugfahrten, 
dem Härtsfeldsee, der Burg Katzenstein, dem 
Korallen- und Heimatmuseum Nattheim sowie 
vielen Wander- und Radwegen lädt das Härts-
feld immer zu einem Besuch verbunden mit 
tollen Erinnerungen ein.

DREIFACHE GASTFREUNDSCHAFT
Und 2024 steht dort eben ein besonderes 
Highlight an: die Heimattage Baden-Württem-
berg. Und zwar nicht in einer Stadt, sondern 
gleich in drei Kommunen, die das landesweite 
Großevent gemeinsam planen und so zu Gast-
gebern für das ganze Ländle werden.

Neresheim, Nattheim und Dischingen richten 
die Heimattage 2024 zusammen aus und len-
ken so die Aufmerksamkeit des Landes für ein 
ganzes Jahr auf das Härtsfeld. Ein Jahr voller 
Veranstaltungen, besonderer Momente und 
vielfältiger Impulse soll das Heimatgefühl auf 
dem Härtsfeld auf eine neue Ebene setzen. Die 
Heimattage schaffen nämlich nachhaltige Ef-
fekte, steigern das ohnehin schon vorhandene 
bürgerschaftliche Engagement und erhöhen 
die Bekanntheit des Härtsfelds im Hinblick auf 
Tourismus und regionale Angebote. 

VORFREUDE
„Das gesamte Härtsfeld freut sich auf die Hei-
mattage. Wir werden uns mächtig ins Zeug 
legen, um gute Gastgeber zu sein. Auf dem 
Härtsfeld gibt es so unglaublich viel zu ent-
decken. Der Besuch lohnt sich. Dazu kommen 
noch über 200 Veranstaltungen im Heimatta-
ge-Jahr. Wir freuen uns auf viele Besucher aus 
ganz Baden-Württemberg“, erklärten die drei 
Bürgermeister Thomas Häfele, Neresheim, 
Norbert Bereska, Nattheim, sowie Dirk Scha-
bel, Dischingen.

AUFTAKT AM 5. MAI
Traditionell markiert den offiziellen Auftakt der 

Heimattage Baden-Württemberg der Baden-
Württemberg-Tag, dieser wird vom 3. bis 5. Mai 
in Dischingen stattfinden. Im Rahmen einer 
zweitägigen Landesgewerbeschau präsentie-
ren sich dort Aussteller aus Wirtschaft, Kultur, 
Freizeit und Tourismus, um die Leistungsstärke 
des Landes eindrucksvoll unter Beweis zu stel-
len. Als besonderer Anziehungspunkt dieses 
Wochenendes wird auf der großen SWR-Büh-
ne ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm 
geboten sein. 

LANDESFESTTAGE
Die Landesfesttage am 6. bis 8. September in 
Neresheim bilden das zweite Festwochenen-
de. Traditionell stehen hier Brauchtum, Trach-
ten, Traditionen und Tänze aus ganz Baden-
Württemberg im Mittelpunkt des Geschehens. 
Zum Highlight, dem großen Landesfestumzug 
am 8. September, werden zahlreiche Gruppen 
aus ganz Baden-Württemberg erwartet, die 
sich durch die Straßen der Neresheimer Innen-
stadt bahnen.

Den Abschluss bildet die Verleihung des Landes- 
preises für Heimatforschung am 21. November 
2024 in Nattheim. 
(red)
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IHR ANSPRECHPARTNER

Karlheinz Nicklas

IN NEUENSTEIN
UND TEILORTE

Mobil 0174 9093989
E-Mail karlheinz.nicklas

@kobold-kundenberater.de

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Küchenstudio
Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0KOCHEN NACH MASS

KBK Fenster & Türen
Rollläden ∙ Markisen ∙ Terrassendächer
Insektenschutz ∙ Garagentore ∙ Fassaden
Dachfenster ∙ Kundendienst/Reparaturen
Tel.  07944 - 942020
info@kbk-kupferzell.de | www.kbk-kupferzell.de

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

 DIALYSE
 CHEMO
 REHA

 BESTRAHLUNG
 ARZTFAHRTEN

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Krankenfahrdienst
sitzend

... das Ende Ihrer Suche eines guten,
zuverlässigen Fahrdienstes!

ENERGIE

Inh. Melanie Klaiber

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, ohne Ablenkung
& umfangreichere
Ausbildungssituationen

Schlossstraße19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · Instagram: fahrschuleklaiber

Büroöffnungszeiten: Mo. 10:00 – 12:00 Uhr · Di. + Do. 16:00 – 20:30 Uhr
Mi. 7:00 – 9:00 Uhr + 15:30 – 20:00 Uhr

THEORIEKURS FÜR UNSERE
AUSBILDUNGSKLASSEN
Grundstoff: Samstag, 25.05.2024 bis Samstag, 01.06.2024
B-Theorie: Montag, 03.06.2024
A-Theorie: Samstag, 01.06.2024
am 01.06. für alle ZWEIRADKLASSEN entweder Grundstoff ODER A-Theorie

Nicht-Neuensteiner werden nach dem Kurs nach Hause gefahren.

Samstag, 15. Juni 2024
MOTORRADSICHERHEITS-TOUR
mit Unfallschwerpunkt-Analyse für die Region Hohenlohe

GESCHÄFTSANZEIGEN


